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Wahlscheinantrag über das Internet
Die Gemeinde Hilzingen freut sich, bei den anstehenden Kom-
munal- und Europawahlen wieder den Service der Wahlschein-
beantragung über das Internet anbieten zu können. Auf der Ho-
mepage der Gemeinde Hilzingen unter www.hilzingen.de ist ein
entsprechender Link eingestellt. Über diesen Link gelangen Sie
über eine Verbindung zum Wahlscheinantrag. Dieser Wahl-
scheinantrag wird dann an das Bürgermeisteramt Hilzingen
weitergeleitet, sodass Sie in den nächsten Tagen nach der An-
tragstellung die notwendigen Unterlagen per Post zugestellt
bekommen. Weitere Informationen zum Wahlscheinantrag
über das Internet erhalten Sie ebenfalls unter dem angegebe-
nen Link.
Hilzingen, 11.04.2019

Rupert Metzler, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Ortschaftsratssitzung Weiterdingen

Zur öffentlichen Ortschaftsratssitzung am Donnerstag, 9. Mai,
um 20 Uhr im Bürgerhaus/Schulhaus laden wir Sie hiermit
herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls
2. Fragemöglichkeiten für Einwohner
3. Sachstand Neubau Kindergarten
4. Sachstand Sanierung Wiesentalhalle
5. Sachstand Ansiedlung eines Gewerbegebietes
6. Entwicklung Neubaugebiet Schwärzengarten
7. Mitfahrerbänkle
8. Verschiedenes
9. Fragemöglichkeiten für Ortschaftsräte

10. Fragemöglichkeiten für Einwohner

Mit freundlichen Grüßen
Egon Schmieder, Ortsvorsteher

Ausstellung des Schweizer Malers Albert Anker im Museum am
Schlosspark in Hilzingen am kommenen Sonntag, 5. Mai, 14 bis
17 Uhr. Die meisterhaften Bilder von Albert Anker (1831-1910),
die in der Schweiz jeder kennt, sind als Repliken im Dachgeschoss
des Hilzinger Bürger- und Bauernmuseums ausgestellt. Otto
Puchstein aus Hilzingen, der seine Sammlung unlängst dem Mu-
seum geschenkt hat, wird anwesend sein und ausgewählte Bilder
erläutern. Das Museumscafé ist ebenfalls geöffnet.

Abendsprechstunde des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die nächste Abendsprechstunde findet am Montag, 6. Mai,
von 16 bis 18 Uhr, im Rathaus Hilzingen statt. An diesem Tag
können alle Interessierten - ohne vorherige Anmeldung - ins
Rathaus kommen, um mit mir zu besprechen, was ihnen auf
dem Herzen liegt.
Natürlich stehe ich Ihnen auch zu anderen Zeiten gerne für ein
Gespräch zur Verfügung. Ich bitte dann jedoch um vorherige
Terminabsprache (Tel. 07731/3809-10).

Ich freue mich auf interessante Gespräche mit Ihnen!

Ihr Bürgermeister

Rupert Metzler
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Zur Gemeinderatssitzung

am Dienstag, 7. Mai 2019, um 19.00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses Hilzingen,

laden wir Sie hiermit freundlich ein.

1. Fragemöglichkeit für Einwohner
2. Vorlage und Genehmigung der Niederschrift über die

öffentliche Sitzung des Verwaltungs- und Finanzaus-
schusses am 12.03.2019

3. Vorlage und Genehmigung der Niederschrift über die
öffentliche Sitzung am 26.03.2019

4. Vorlage und gegebenenfalls Genehmigung der Nieder-
schrift über die öffentliche Sitzung am 02.04.2019

5. Vorlage und gegebenenfalls Genehmigung der Nieder-
schrift über die öffentliche Sitzung am 09.04.2019

6. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen
Sitzung am 09.04.2019

7. Ortskernsanierung Hilzingen
- Gestaltung Zwinghofplatz
- Beschlussfassung

8. Entwicklung des Schulstandortes bzw. der Eduard-Pres-
ser-Grundschule in Riedheim
(Schule / Betreuung / Bücherei)
- Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise

9. Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses in Duchtlingen
- Vorstellung und Billigung des Planentwurfs

10. Genehmigung zur Entgegennahme von Spenden
11. Kindergartenangelegenheiten

Schaffung von zusätzlichen Kindergartenplätzen
a) Modulare Bauweise in Hilzingen

- Sachstandsbericht über die Besichtigung am
25. April 2019

- Festlegung des Betreibers
- Vorbereitung der Ausschreibung und Festlegung

des Raumprogramms
b) Kindergarten Schlatt am Randen

- Beratung und Beschlussfassung über die weitere
Vorgehensweise

12. Anfrage des Sportclubs Weiterdingen auf Aufstockung
auf das bestehende Vereinsgebäude

13. Neufassung der Vergaberichtlinien für gemeindeeigene
Räumlichkeiten und Anpassung der Entgelte

14. Bekanntgaben der Verwaltung
15. Fragemöglichkeit für Gemeinderäte
16. Fragemöglichkeit für Einwohner

Mit freundlichen Grüßen

Rupert Metzler, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Kein Wahlrechtsausschluss für Betreute in allen An-
gelegenheiten und wegen Schuldunfähigkeit unter-
gebrachte Straftäter bei der Europawahl

Bisher waren vollständig betreute Personen und in psychiatri-
schen Einrichtungen untergebrachte schuldunfähige Straftäter
vom Europawahlrecht ausgeschlossen. Das Bundesverfas-
sungsgericht hat diese Regelung in einem Urteil vom 15. April
2019für nicht verfassungskonform erklärt. Dies bedeutet aber
nicht, dass der betroffene Personenkreis automatisch in das
Wählerverzeichnis aufgenommen wird und somit das formale
Wahlrecht erlangt.
Die hiervon betroffenen Personen können jedoch bis zum 5.
Mai beim Wahlamt der Gemeinde Hilzingen die Aufnahme in
das Wählerverzeichnis beantragen. Einen entsprechenden An-
trag finden Sie zum Beispiel auf www.hilzingen.de, bei der Ge-
meindeverwaltung Hilzingen (Wahlamt), Hauptstraße 36,
78247 Hilzingen oder der Homepage des Bundeswahlleiters
(www.bundeswahlleiter.de).

Öffentliche Bekanntmachung

Abendspaziergang im Ortsteil Binningen
mit dem Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Die nächste Abendsprechstunde ist als »Abendspaziergang«
in Binningen von 17 bis 19 Uhr geplant.
Treffpunkt ist am Montag, 13. Mai 2019, um 17 Uhr, am Feu-
erwehrhaus in Binningen. Ich möchte mit Ihnen gemeinsam
über aktuelle Themen, die den Ortsteil Binningen betreffen,
sprechen.
Natürlich stehe ich Ihnen auch zu anderen Zeiten gerne für ein
Gespräch zur Verfügung. Ich bitte dann jedoch um vorherige
Terminabsprache (Telefon 07731/3809-10).

Ich freue mich auf interessante Gespräche mit Ihnen!

Ihr Bürgermeister

Rupert Metzler

5. Mai
Dames, Ruth
Kosbühlstr. 22 70 Jahre
Franke, Ursula
Meckergasse 1 85 Jahre

6. Mai
Hertrich, Anna
Breitestr. 25 70 Jahre

Unsere Jubilare
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Kommunal- und Europawahl am 26. Mai 2019
Hinweise zur Briefwahl

Schließung Rathaus am Montag, 27. Mai 2019
wegen der Auszählung der Gemeinde- und Ortschaftsratswahlen

Alle Wahlberechtigten, die in das Wählerverzeichnis der Gemeinde Hilzingen eingetragen sind,
haben eine Wahlbenachrichtigung erhalten, die gleichzeitig als Briefwahlantrag dient.

Die Briefwahlunterlagen können auf folgende Weise beantragt werden:

a) Der/die Wahlberechtigte beantragt die Ausstellung eines Wahlscheins (Briefwahl) direkt
beim Wahlamt im Rathaus Hilzingen, Hauptstr. 36, Zimmer 21 (1. OG), während der
Dienststunden von Montag bis Freitag jeweils von 8 bis 12 Uhr sowie montags von 14 bis
17.30 Uhr und gibt hierzu die ausgefüllte und unterschriebene »Wahlbenachrichtigung« ab.
Der/die Wahlberechtigte kann dann entweder die Briefwahlunterlagen mitnehmen und
nach dem Ausfüllen zur Post geben bzw. im Rathaus abgeben oder sofort im Rathaus wählen.

b) Der/die Wahlberechtigte sendet die (ausgefüllte und unterschriebene) Wahlbenachrichtigung
in einem frankierten Briefumschlag an das Wahlamt, Hauptstr. 36, 78247 Hilzingen, zu-
rück. Von dort erhält er/sie dann umgehend die Briefwahlunterlagen zugeschickt.

c) Der/die Wahlberechtigte kann die Ausstellung eines Wahlscheines auch bequem per Internet
über die Homepage der Gemeinde Hilzingen (www.hilzingen.de) beantragen. Dort ist
unter der Rubrik Wahl »Wahlscheinantrag bequem per Internet« ein Link eingerichtet,
mit dem Sie online ihre Briefwahlunterlagen/Wahlscheine beantragen können.

Folgende Angaben muss jeder Internetantrag enthalten:
- Name, Vorname, Geburtsdatum und Anschrift der Antragstellerin bzw. des Antragstellers
- Wahlbezirksnummer
Die Wahlbezirksnummer ist der Wahlbenachrichtigung zu entnehmen, die jede/jeder Wahl-
berechtigte erhält, der/die in das Wählerverzeichnis eingetragen ist.
- Wählernummer
Auch die Wählernummer ist der Wahlbenachrichtigung zu entnehmen.

Für die Wahl der Gemeinde- und Ortschaftsräte sowie zur Wahl des Kreistages werden Ihnen mit
separater Post die jeweiligen Stimmzettel mit Merkblatt zugestellt, die Sie bitte am Wahltag, 26.
Mai 2019 zur persönlichen Stimmabgabe in das Wahllokal mitbringen. Durch die vorzeitige Zu-
stellung der Stimmzettel haben Sie die Möglichkeit, diese in Ruhe zu Hause auszufüllen. Beach-
ten Sie dazu auch die Hinweise auf den jeweiligen Merkblättern.

Des Weiteren weisen wir bereits heute darauf hin, dass am Montag nach den Kommunal-
wahlen, 27. Mai 2019, das Rathaus Hilzingen wegen Auszählarbeiten ganztägig geschlos-
sen ist, da sowohl die Mitarbeiter-/innen der Gemeindeverwaltung als auch die Büros im
Rathaus für die Auszählung der Gemeinde- und Ortschaftsratswahlen benötigt werden.

Hilzingen, 23.04.2019

Rupert Metzler, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
HGV-Frauengruppe

Gemütlicher
Nachmittag

Hilzingen. Zu einem gemütli-
chen Nachmittag bei Kaffee
und Kuchen oder Vesper tref-
fen sich die Frauen des Haus-
und Gartenvereins Hilzingen
am Mittwoch, 8. Mai, um 15
Uhr in der Hohentwiel-Gast-
stätte. Treffpunkt für Wander-
freudige ist um 14 Uhr in der
Hohentwielstraße am Glascon-
tainer. Auf einen unterhaltsa-
men Nachmittag freut sich die
Frauengruppe.

Bauförderverein
St. Peter und Paul

Jahreshaupt-
versammlung

Hilzingen. Die Vorstand-
schaft des Baufördervereins St.
Peter und Paul Hilzingen lädt
alle Mitglieder, Freunde, För-
derer, Kunstobjekte-Paten und
interessierten Gäste zur Jahres-
hauptversammlung am Mitt-
woch, 15. Mai, um 20 Uhr im
Pfarrer-Geißler-Haus in Hilzin-
gen ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Eröffnung, Feststellung

der fristgerechten Einla-
dung und der Beschluss-
fähigkeit, Genehmigung
der Tagesordnung

3. Bericht des Vorsitzenden,
Rückblick und Vorschau

4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung Vorstandschaft
8. Wahlen: Stellvertretender

Vorsitzender, Kassier, Teil
der Beiräte, Kassenprüfer

9. Verschiedenes, Wünsche
und Anträge

10. Schlusswort Vorsitzender
Neben der Abhandlung der

allgemeinen und üblichen Re-
gularien einer Mitgliederver-
sammlung wird die Vorstand-
schaft auch über die Aktivitä-
ten des Vereins und unter an-
derem auch über die Höhe der
bisher eingegangenen Beiträge
und Spenden zugunsten der
großen Renovation der Barock-
kirche berichten.

Feuerwehrsenioren

Nächster
Treff

Hilzingen. Der nächste Treff
der Feuerwehrsenioren ist
am Montag, 6. Mai, um/ab 18
Uhr im Restaurant »DiVino«.
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Gemeinsam mehr erreichen
SPD/UL - Kandidaten aus den Ortsteilen

Hilzingen. Die Kandidatinnen
und Kandidaten von SPD/UL
freuen sich über das Wähler-Ver-
trauen am 26. Mai 2019. »Wir
haben bisher einiges erreicht.
Gemeinsam erreichen wir

mehr«. Mehr Infos über alle Kan-
didaten und das Wahlprogramm
unter www.spd-hilzingen.de/
gemeinderatswahlen-2019/
oder www.facebook.com/spd.
ulhilzingen.

Wilfred Rösch, Obstbaubera-
ter, ist unser Kandidat für Bin-
ningen. Als gebürtiger Binnin-
ger liegt ihm der Ortsteil und
die Gemeinde besonders am
Herzen. Er möchte mitgestal-
ten für ein gesundes und zu-
kunftsfähiges Wachstum. Ein
lebendiger Ortskern und Orts-
gemeinschaft, sowie ein maß-
voller Flächenverbrauch am
Ortsrand sind ihm dabei wich-
tig. Naturschutz und Erhalt ei-
ner hohen Biodiversität sind so
möglich, so Wilfred Rösch. Als
Mitglied der Streuobstbaum-
Initiative Hegau setzt er sich
bereits aktiv für Nachhaltigkeit
ein.

Erich Schmidt, Speditionskauf-
mann, kandidiert im Ortsteil
Riedheim. Er will sich dafür ein-
setzen, dass Hilzingen voran-
kommt. Den MitbürgerInnen
zuhören und bürgerfreundliche
Entscheidungen treffen, das ist
ihm sehr wichtig. Ein besonde-
res Anliegen ist ihm der Einsatz
gegen den Kiesabbau im Dellen-
hau und Verhinderung der wirt-
schaftlichen Ausbeutung dieser
wertvollen, natürlichen und
knappen Ressource. Sein Enga-
gement gilt aber auch der Ver-
besserung der Lebensumstände
von sozial Schwächeren und der
Integration von Flüchtlingen in
der Gemeinde. Die positive Ent-
wicklung der Ortsteile, Kinder-
gärten und Schaffung von
Wohnraum möchte er voran
bringen.

Auch die schlechte Witterung am vergangenen Samstag konnte
die engagierten Kandidatinnen und Kandidaten von SPD/UL nicht
davon abhalten interessierten Mitbürgern von 8 bis 12 Uhr bei der
Bäckerei Elmer und an der Postagentur Rede und Antwort zu ste-
hen. Gerne kommen sie auch bei anderen Gelegenheiten mit In-
teressierten ins Gespräch und freuen sich auf weitere spannende
Gespräche.

Energieberatung
Solarwärme-Check

Hilzingen. Der nächste Bera-
tungstermin der Energieagen-
tur Kreis Konstanz ist am Mon-
tag, 13. Mai, im Rathaus Hil-
zingen.

Umwelt schonen, Heizkosten
senken und weniger abhängig
sein von Gas und Öl - das er-
hoffen sich die Besitzer thermi-
scher Solaranlagen. Die Aus-
wertung hat ergeben, dass das
Potenzial der Technik noch
besser ausgeschöpft werden
kann. Die Energieberatung der
Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg und die Energie-
agentur Kreis Konstanz geben
daher Tipps, wie Besitzer einer
solarthermischen Anlage diese
optimierenkönnen:
Tipp 1: Selbsttest für Warm-
duscher
Häufig fällt eine Fehlfunktion
oder ein Komplettausfall gar
nicht oder sehr spät auf, weil
der Heizkessel automatisch er-
satzweise für warmes Wasser
sorgt. Im Sommer daher ein-
fach vorübergehend die Nach-
heizung durch den Heizkessel
außer Betrieb setzen. Bleibt es
unter der Dusche angenehm
warm, ist alles in Ordnung.
Tipp 2: Wärmemengen auto-
matisch zählen
Wer genau wissen will, wie viel
seine Anlage vom Himmel holt,
braucht auf jeden Fall einen
Wärmemengenzähler. Bei
rund 65 Prozent der getesteten
Solarwärmeanlagen fehlt die-
ser. Daher beim Kauf von Neu-
anlagen möglichst darauf ach-
ten, dass ein Wärmemengen-
zähler eingebaut wird. Bei be-
stehenden Anlagen kommt die
Nachrüstung vor allem dann in
Frage, wenn an der Anlage oh-

nehin irgendwelche Arbeiten
durchgeführt werden müssen
Tipp 3: Von Experten warten
lassen
Fast zwei Drittel der Anlagenbe-
sitzer haben keinen Wartungs-
vertrag abgeschlossen, was dazu
beiträgt, dass Störungen oder
Totalausfälle der Anlage lange
unbemerkt bleiben. Bei regelmä-
ßiger Wartung könnten Störun-
gen frühzeitiger behoben wer-
den - oder treten im Idealfall gar
nicht erst auf.

Ein unabhängiger Energiebe-
rater überprüft bei einem Vor-
Ort-Termin zentrale Kompo-
nenten der Solarthermie-Anla-
ge und schließt Messgeräte für
die Aufzeichnung wichtiger
Systemtemperaturen an. Diese
Messdaten werden bei einem
zweiten Termin nach einigen
Tagen - davon mindestens ei-
nem Sonnentag - ausgelesen.
Der Energieberater führt alle
Daten zusammen, interpretiert
die Messergebnisse und analy-
siert, wie die Effizienz der So-
laranlage verbessert werden
kann. Einen Bericht mit der Ge-
samteinschätzung und den
Empfehlungen erhält der Anla-
genbesitzer wenig später per
Post. Termine können direkt
bei der Energieagentur Kreis
Konstanz unter 07732/9391234
vereinbart werden oder unter
der kostenlosen Telefonnum-
mer 0800/809802400. Die
Kostenbeteiligung übernimmt
die Energieagentur Kreis Kon-
stanz für die Bürger des Land-
kreises Konstanz. Die Energie-
beratung der Verbraucherzen-
trale wird gefördert vom Bun-
desministerium für Wirtschaft
und Energie.

Freiwillige Feuerwehr

Probenplan
Hilzingen: Montag, 6. Mai,
Zug I + AS II, 19.30 Uhr;
Duchtlingen: Montag, 6. Mai,
20 Uhr;
Binningen: Montag, 6. Mai,
Probe, 20 Uhr;
Riedheim: Donnerstag, 9. Mai,
20 Uhr.

Montag, 6. Mai
in Binningen

Senioren-
stammtisch

Binningen. Der nächste Se-
niorenstammtisch findet statt
am Montag, 6. Mai. Treffpunkt
ist wie immer um 15 Uhr im
Gasthof »Hellas Krone« in Bin-
ningen.
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Verkehrsbeinträchtigungen
Vorübergehende Straßensperrungen

beim Hegau-Bike-Marathon

Am Sonntag, 12. Mai, kommt es durch den Hegau-Bike- Ma-
rathon im Gemeindegebiet zu einigen Beeinträchtigungen
durch gesperrte beziehungsweise kurzzeitig gesperrte Stra-
ßen. Hierfür bitten die Veranstalter um Verständnis.
Gemeinde Hilzingen
- L 190 zwischen Hilzingen und Weiterdingen

Sperrung von circa 10.15 bis 14.45 Uhr
- Gemeindeverbindungsweg Weiterdingen - Binningen

Vollsperrung von circa 10.30 bis 14.45 Uhr
- Gemeindeverbindungsweg Hilzingen - Weiterdingen

(Höhe Tiefenkreuz und Heiligengrab)
Sperrung von circa 10.15 bis 14.45 Uhr

- Gemeindeverbindungsweg Hilzingen - Riedheim
Sperrung von circa 10.15 bis 14.45 Uhr

- Gemeindeverbindungsweg Hilzingen - Katzental
Sperrung von circa 10.45 bis 15.15 Uhr

Duchtlingen
- Vor dem Härtle - Oberndorfstraße - Singener Straße

(49-, 80-, 98-km-Strecke)
Sperrung von circa 10.15 bis 14 Uhr

- Verlängerte Tannenbergstraße - Hegaustraße
von circa 10.30 bis 13.45 (31-km-Runde)

- Kreisstraße 6125 unterhalb des Waldparkplatzes
Richtung Duchtlingen
Sperrung in der Zeit von circa 10.30 bis 14.15 Uhr

- Kreisstraße 6125 Unterführung Schwärzehof/
Zufahrt Hohentwiel
Sperrung in der Zeit von circa 10 bis 13.45 Uhr

Weiterdingen
- Binningerstraße - Kosbühlstraße und Amthausstraße

von circa 10.30 bis 14.45 Uhr
- Gemeindeverbindungsweg Pfaffwiesen

von circa 10.45 bis 15 Uhr
Ebringen und Dietlishofen
- Sperrung der Ortsdurchfahrt K 6143

von 10.30 bis 15 Uhr
und K 6143 ab Abzweigung B 314 nach Dietlishofen
(Zufahrt Dietlishofen über L 190 und K 6147 möglich)

Hegau Bike-Marathon
(MTB-World-Series)

Die Vorbereitungen für den Hegau Bike-Marathon am Sonntag,
12. Mai, sind nahezu abgeschlossen. Die Organisatoren (Skyder
Event & Track Company e.K. und die zuständigen Stellen der
Stadt Singen) möchten sich für die bisher gewährte Unterstüt-
zung bei den Städten, Gemeinden, Behörden, Streckenanlie-
gern, Grundstücks- und Waldbesitzern herzlich bedanken.

Startzeiten
Langdistanz Damen: 10.10 Uhr,

circa 80 km (31 km und 49 km)
Langdistanz Herren: 10.30 Uhr

circa 98 km (2 x 49 km)
Langdistanz Jedermann: 10.45 Uhr

circa 80 km (31 km und 49 km )
Mitteldistanz: 10.55 Uhr, circa 49 km
Kurzdistanz: 11.05 Uhr, circa 31 km
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Di. 07.05. Papier
Fr. 10.05. Biomüll
Fr. 10.05. Problemstoffsammlung Binningen,

Hohenstoffelhalle
Fr. 10.05. Problemstoffsammlung Schlatt a. R.,

Alpenblickhalle
Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an den Müllab-
fuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen, Telefon 07731/
9315-61, www.mzv-hegau.de.
Gelbe Säcke sind im Rathaus, Bürgerbüro, EG, erhältlich.

Abfuhrtermine

Müll-Tipps und Hinweise

Die Abfuhr der Blauen Tonne erfolgt durch die Firma REMONDIS
Süd GmbH, Niederlassung Radolfzell, Tel. 07732//9999-0. Rekla-
mationen bei beschädigten Tonnen beim Müllabfuhr-Zweckver-
band, Tel. 07731/9315-61 oder -65.
Die Abholung der Gelben Säcke erfolgt durch die MZV-Dienst-
leistungs-GmbH Rielasingen-Worblingen, Tel. 07731/9315-61
oder -65.
Ausgabe der Gelben Säcke in haushaltsüblichen Kleinmengen
während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Hilzingen, EG
Bürgerbüro.
Glascontainer: Bitte nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Nachbarn
und entsorgen Ihr Altglas nur werktags zwischen 7 und 12 so-
wie zwischen 13 und 20 Uhr. Die Glascontainer werden durch
die Firma REMONDIS Süd GmbH geleert.
Entsorgung von Elektronikschrott-Großgeräten,
Kühl- und Gefriergeräten, Bildschirmen und Sperrmüll
In der Mitte des Abfallkalenders finden Sie neben den Anmeldekar-
ten für Elektronikschrott-Großgeräte, Kühlgeräte und Bildschirme
zwei Karten zur Anmeldung Ihres Sperrmülls. Sie erhalten vom Müll-
abfuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen schriftlich innerhalb
von vier bis sechs Wochen den Abholtermin mitgeteilt. Weitere In-
formationen entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender.

Frühjahrskonzert Musikverein Hilzingen - Jugend BigBand Sound-
blaster. Gearbeitet wird bereits an den letzten Feinheiten, um das
Frühjahrskonzert des Musikvereins Hilzingen und der BigBand
Soundblaster zu einem Erlebnis zu machen. Dies für die Musike-
rinnen und Musiker selbst, wie auch für die Gäste die herzlich in
die Hegau Halle eingeladen um am Sonntag, 12. Mai, um 18 Uhr
einen schönen Abend zu verbringen. Man kann auf das Außerge-
wöhnliche vorbereitet sein und einen stimmungsvollen Abend in
angenehmer Gesellschaft verbringen sowie musikalisch wie auch
optisch die Veränderungen und Entwicklungen welche erarbeitet
wurden zu erkunden. Die Musikerinnen und Musiker freuen sich
auf viele Gäste.

Baum des Jahres 2019
50 Flatterulmen gepflanzt

Hilzingen. Die Flatterulme -
ulmus laevis - ist eine von drei
heimischen Ulmenarten in
Deutschland. Ihr Verbreitungs-
gebiet reicht von Mitteleuropa
bis weit in die russische Steppe
hinein. Ihren Namen hat die
Flatterulme von den lustig im
Wind flatternden Blütenbü-
scheln und Früchten. Jahrhun-
dertelang wurde das wertvolle,
beständige Holz genutzt und
ihr Lebensraum - der teilweise
überflutete nährstoffreiche
Auenwald an Flüssen und Bä-
chen - trockengelegt. So wurde
diese Baumart im Laufe der
Jahrhunderte immer seltener.

Durch die Proklamation zum
» Baum des Jahres 2019« rückt
die Flatterulme hoffentlich
wieder mehr in den Blickpunkt
der breiten Öffentlichkeit.
Vielleicht ist die Flatterulme mit
ihrer überragenden klimati-

schen Anpassungsfähigkeit an
Hitze und Trockenheit ja auch
ein wichtiger Baustein der zu-
künftigen klimatoleranteren
Baumartenmischung.

Mit einer Schulklassenaktion
wurden im Schulwald auf dem
Hilzinger Plören 50 Flatterul-
men gepflanzt. An der Ehinger
Waldhütte ist zu sehen, dass
die Flatterulme schon lange im
nacheiszeitlichen Pollenprofil
des dortigen Toteislochs zu fin-
den war. Und am Nebenportal
des Premiumwanderwegs
»Aacher Geißbock« wurden im
Wasserburgertal zehn größere
Exemplare der Flatterulme ge-
pflanzt - in der ursprünglichen
Auenwaldlage. Hier gilt ein be-
sonderer Dank der Forstbaum-
schule Stingel aus Albstadt-
Burgfelden, die diese wertvol-
len Pflanzen angezogen und
gestiftet hat.

Mit einer Schulklassenaktion wurden im Schulwald auf dem Hil-
zinger Plören 50 Flatterulmen gepflanzt.

Herausgeber: Gemeinde Hilzingen, Telefon 0 77 31/38 09-0,
Telefax 0 77 31/38 09-30, homepage: www.hilzingen.de
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und andere Veröffentlichun-
gen der Gemeindeverwaltung Hilzingen ist Bürgermeister Rupert
Metzler oder sein Vertreter im Amt.
Für den übrigen Inhalt Info Kommunal Verlag s.u.
Redaktionsschluss: montags, 11.00 Uhr (Änderungen werden im
Gemeindeblatt angekündigt). Sofern möglich, bitte die Pressemittei-
lungen per E-Mail an gemeinde@hilzingen.de. senden.
Gesamtherstellung, Beratung/Annahme von Anzeigen, Abonnement:
Info Kommunal Verlags-GmbH + Drucksachenservice, Jahnstraße 40,
78234 Engen, Tel. 0 77 33/9 72 30, Fax 0 77 33/9 72 31,
Geschäftsführer: Tobias Gräser
E-Mail: info-kommunal@t-online.de
Druck: Druckerei Konstanz GmbH
Kein Amtsblatt erhalten? Tel. 0800/880 8000 (gebührenfrei)
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Naturerlebnis
Wollmatinger Ried

Musik-Senioren erkunden Tier- und Pflanzenwelt
am Donnerstag, 9. Mai

Hilzingen. Im Jahresplan der
Seniorengruppe des Musikver-
eins Hilzingen war vorgesehen,
dass zum Besuch der NABU-
Führung umweltbewusst der öf-
fentliche Nahverkehr genutzt
wird. Leider hat der Verkehrs-
verbund Hegau-Bodensee nun
mitgeteilt, dass zwar bei der Ab-
fahrt im Linienbus die Gruppen-
fahrkarten gelöst werden könn-
ten, nicht jedoch zur Rückfahrt
am Bahnhof Wollmatingen. So-
mit fahren die Senioren nun in
Pkw-Fahrgemeinschaften nach
Konstanz.

Treffpunkt ist am Donners-
tag, 9. Mai, um 13.15 Uhr am
Dorfplatz Hilzingen. Eine Vor-
anmeldung der Teilnehmer ist
nicht erforderlich, Partnerin-
nen der MV-Senioren und Gäs-

te sind herzlich willkommen.
Es ist sicher interessant auf

dem etwa fünf Kilometer lan-
gen Rundweg durch das sonst
nicht frei zugängliche Wollma-
tinger Ried fachkundige Infor-
mationen zu erhalten, seltene
Pflanzen zu sehen und eine
Vielzahl von Vogelstimmen zu
hören.

Festes Schuhwerk und eine
der Witterung angepasste Klei-
dung, Fernglas und Fotoappa-
rat sind zu empfehlen. Die Füh-
rung beginnt um 14 Uhr, dau-
ert etwa drei Stunden und kos-
tet bei 15 Teilnehmern 6,70
Euro/Person.

Zum Abschluss können die
gewonnenen Eindrücke bei ge-
mütlichem Beisammensein
ausgetauscht werden.

Auf die Insel Reichenau
Jahresausflug des Haus- und Gartenvereins

Hilzingen. Die Vorstand-
schaft des Haus- und Garten-
vereins Hilzingen lädt ein zum
diesjährigen Jahresausflug am
Samstag, 18. Mai, auf die Insel
Reichenau. Das Ausflugspro-
gramm wird wie folgt sein:
Vormittags: Busfahrt auf die
Insel Reichenau inklusive dem
gewohnt guten Frühstück mit
Kaffee, Zopf und mehr, Gemü-
seanbau-Führung direkt bei ei-
nem Erzeugerbetrieb, hier
kann man moderne Gemüse-
Anbaumethoden kennenler-
nen. Im Anschluss gemütlicher
Aufenthalt auf der Insel. Nach-
mittags: Münsterführung mit
Besichtigung der Schatzkam-
mer oder alternativ individuel-
ler Bummel über die Insel,
Weinprobe im Winzerkeller,
gemeinsames Abendessen auf
der Insel anschliessend Rück-
fahrt nach Hilzingen.

Der Preis für Busfahrt und
Führungen beträgt: Erwachse-
ne 39,50 Euro, Kinder/Jugend-
liche 19 Euro (unter 18 Jahre
ohne Weinprobe). Abfahrt an

der katholischen Kirche um 8
Uhr, zurück in Hilzingen circa
20 Uhr. Bitte gültigen Perso-
nalausweis mitnehmen. An-
meldung und Zahlung bei
Wolfgang Thomas (Telefon
61316), Ekkehard Hertrich
(Telefon 63641) oder bei In-
grid Prutscher (Telefon
24618). Anmeldeschluss ist der
8. Mai.

Im Bus stehen 49 Plätze zur
Verfügung, die Reservierung
erfolgt nach der Reihenfolge
der Anmeldung. Sehr gerne
sind auch Nichtmitglieder an
der diesjährigen Bildungsfahrt
willkommen.
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Ein interessantes Programm wird vom Belcanto-Chor Hilzingen für das diesjährige Frühjahrskonzert an-
gekündigt, das erstmals gemeinsam mit den vor allem in der benachbarten Schweiz bekannten und ge-
schätzten Comedian Tales stattfindet. Die aus acht Sängern und dem Pianisten bestehende Chorgruppe
wird diverse Klassiker im Stil der Comedian Harmonists zum Besten geben, die musikalische Erinnerun-
gen gleich an mehrere Jahrzehnte wecken werden. Doch auch der Hilzinger Belcanto-Chor will mit
schwungvollen Liedern für vergnügliche Unterhaltung sorgen. Beide Chöre stehen unter der musikali-
schen Leitung von Evelyne Leutwyler, die in der Region durch diverse Auftritte bereits mehrfach gute
Unterhaltung präsentiert hat. Der erste Auftritt in der Museumsremise im Hilzinger Schlosspark findet
am Samstag, 18. Mai, um 19.30 Uhr statt und anlässlich des Internationalen Museumstags steht am
Sonntag, 19. Mai, um 14.30 Uhr ein weiterer Auftritt auf dem Programm. Eintrittskarten gibt es im Vor-
verkauf bei der Bäckerei Elmer und der Metzgerei Haug. Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre haben kos-
tenlosen Eintritt, müssen aber ebenfalls eine Eintrittskarte vorweisen, da in der Remise nur ein begrenz-
tes Platzangebot zur Verfügung steht. Eine kleine Bewirtung steht am Samstag ab 18 Uhr und am Sonn-
tag ab 13 Uhr bereit.

Utopie macht Umsatz
UnternehmerWISSEN am 22. Mai

Hegau. Zum Vortrag »Utopie
macht Umsatz - Erfolg fernab
von 08/15« laden die Stadt En-
gen, die Sparkasse Engen-Gott-
madingen und der Regionale
Wirtschaftsförderverein Hegau
am Mittwoch, 22. Mai, ein. Die
kostenfreie Veranstaltung aus
der Reihe »UnternehmerWIS-
SEN« beginnt um 19.30 Uhr im
Veranstaltungsraum der Spar-
kasse in Engen, Bahnhofstraße
1. Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Anmeldung bis 17.
Mai unter Tel. 07733/949-502
oder formlos per E-Mail an info
@sparkasse-engo.de erforder-
lich.

Das Unmögliche denken, um
das Mögliche zu schaffen.
»Wer Visionen hat, muss zum
Arzt gehen« - meinte früher
Altbundeskanzler Helmut
Schmidt. Dabei kann man ohne
Visionen heute direkt zum Be-
statter wechseln. »Innovate or
die« heißt: Es gibt keine Alter-

native zur permanenten Neu-
erfindung. Der Referent Ger-
riet Danz zeigt in seinem Vor-
trag, warum Geschäftsmodelle
regelmäßig in Frage gestellt
werden müssen, warum auch
Marktführer in Gefahr geraten,
den Zug der Zukunft zu verpas-
sen und warum radikales Rum-
spinnen Pflicht ist - und eben
keine Kür. Die Teilnehmer
erfahren, wie Innovationen
entstehen und in Umsatz
verwandelt werden.

Gerriet Danz ist seit mehr als

zwei Jahrzehnten einer der
anerkannten Experten für In-
novation und Kreativität. Der
Bestsellerautor erforscht im Si-
licon Valley die Erfolgsfaktoren
von Facebook, Google und Co.
Der passionierte Querdenker,
Hochschuldozent und Mehr-
fachgründer motiviert in Vor-
trägen und Workshops dazu,
Kreativität und Innovationskul-
tur als Werkzeuge des Wandels
zu nutzen. Inspirierend. Infor-
mativ. Unterhaltend. Und so-
fort umsetzbar.

Im Anschluss an den Vortrag
besteht Gelegenheit, bei einem
kleinen Umtrunk mit dem Re-
ferenten und anderen Teilneh-
mern ins Gespräch zu kommen
und Kontakte zu knüpfen.

UnternehmerWISSEN ist eine
Vortragsreihe der Sparkasse
Engen-Gottmadingen, der
Stadt Engen und des Regiona-
len Wirtschaftsfördervereins
Hegau.

VdK-Sozialverband

Sprechtage
im Mai

Hegau. Die nächsten Sprech-
tage des VdK-Sozialverbands
in Radolfzell mit Petra Mauch
finden am Dienstag, 14. Mai,
von 9 bis 15.30 Uhr und
am Donnerstag, 16. Mai, von
8.30 bis 12 Uhr in der VdK-Ser-
vicestelle, Bleichwiesenstr. 1/1
statt. Termine nur nach Ver-
einbarung, Tel. 07732/92360.

Die Beratung und rechtliche
Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen So-
zialversicherungen (Kranken-,
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen
und Pflegeversicherung). Eben-
so werden Mitglieder sowohl
im Schwerbehinderten- und
sozialen Entschädigungsrecht
als auch in der Grundsicherung
für Arbeitssuchende und im Al-
ter vertreten.

Hegau-Geschichtsverein

Mitglieder-
projekt

Hegau. Der Hegau-Ge-
schichtsverein sorgt sich um
die bauliche Substanz der Städ-
te und Dörfer im Hegau, die
sich rasend schnell verändert.
Überall verschwinden alte
Häuser, entstehen Neubauten,
werden Häuser saniert, verlie-
ren Gebäude und ganze Stra-
ßenzüge ihr angestammtes
Aussehen. Doch wer doku-
mentiert die Veränderungen?

Der Hegau-Geschichtsverein
lädt zu einem neuen Mitglie-
derprojekt ein, bei dem die bau-
lichen Veränderungen in den
Hegau-Orten fotografisch er-
fasst und dauerhaft gespeichert
werden sollen. Alles steht unter
der Devise: Den heutigen Zu-
stand und die kommenden Ver-
änderungen zu dokumentieren,
damit nachfolgende Generatio-
nen einmal wissen, wie es aus-
gesehen hat.

Die Auftaktveranstaltung, zu
der auch Nichtmitglieder ein-
geladen sind, findet am Don-
nertsag, 9. Mai, um 18 Uhr im
Rathaus Singen (Raum 319)
statt. Die Teilnehmer werden
gebeten, ihre Digitalkamera
oder ihr Handy mitzubringen.
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Jugendkeller

Öffnungszeiten
Hilzingen. Der Jugendtreff

im Schulkeller hat immer mitt-
wochs und und donnerstags
von 18 bis 20.30 Uhr geöffnet.
Das Führungsteam des Ju-
gendtreffs freut sich auf zahl-
reiche Besucher.

Zur Entlastung
pflegender Angehöriger

Betreuungsgruppe
Hilzingen. Die Johanniter la-

den Menschen in ihre neue Be-
treuungsgruppe in Hilzingen
ein, die betreuungs- und un-
terstützungsbedürftig sind, de-
menziell sind oder einfach nur
Geselligkeit suchen, um ge-
meinsam schöne Stunden zu
verbringen. Ab 7. Juni findet
jeden Freitag von 14 bis 17 Uhr
im Evangelischen Gemeinde-
zentrum, Hanfgarten 10, Hil-
zingen die Betreuungsgruppe
unter der Leitung von Stefanie
Klarmann statt. Anmeldung
unter Telefon 07731/9983-0.

NV Epfelbießer

Jahreshaupt-
versammlung

Weiterdingen. Die Jahres-
hauptversammlung für das ab-
gelaufene Vereinsjahr des Nar-
renvereins Epfelbießer findet
am Freitag, 24. Mai, um 20
Uhr in »Landers Stube« statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht Protokollführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht Kassenprüferinnen
5. Bericht des Vorsitzenden
6. Entlastung Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Terminvorschau
9. Wünsche und Anträge

Anträge zur Ergänzung der
Tagesordnung oder Wahlvor-
schläge sind bis spätestens eine
Woche vor der Generalver-
sammlung beim Vorstand
schriftlich einzureichen. Der
Eingang bis zum Ablauf des
17.05.2019 ist maßgeblich.
Über zahlreiches Interesse und
Teilnahme würde sich die Vor-
standschaft sehr freuen.

Schwarzwaldverein
Tengen

Rundwanderung
Hegau. Zu den Wiechser

Windrädern und entlang der
Grenze auf dem geplanten
Rundwanderweg »Verenafoh-
ren und obererer Reiat« wan-
dert der Schwarzwaldverein
Tengen am Sonntag, 5. Mai.
Treffpunkt: 13.30 Uhr Ran-
denhalle, 13.45 Uhr Sportplatz
in Wiechs am Randen. Gültige
Ausweispapiere nicht verges-
sen. Die Führung hat Adelbert
Zeller, Tel. 07736/7587, Gäste
sind herzlich willkommen.

Naturfreunde
Gottmadingen

Rundwanderung
Schienerberg

Hegau. Die Dienstags-Wan-
dergruppe der Naturfreunde
Gottmadingen trifft sich am
Dienstag, 7. Mai, zu einer etwa
zweistündigen Rundwande-
rung auf dem Schienerberg.

Über Schienen und dem Aus-
sichtspunkt Schrotzburgkapel-
le geht es wieder zum Park-
platz zurück. Treffpunkt ist um
14 Uhr am Feuerwehrhaus in
Gottmadingen. Nähere In-
formationen bei Günter Hö-
renberg, Tel. 07731/48142.

FDP-Gemeinderats-
kandidaten laden ein

Ortsbegehungen
Hilzingen. Die Kandidatinnen

und Kandidaten der FDP Hilzin-
gen zur Gemeinderatswahl wol-
len mit den Bürgerinnen und
Bürgern im Rahmen von Orts-
begehungen ins Gespräch kom-
men. Dazu sind alle Interessier-
ten herzlich eingeladen.

Treffpunkt ist am Samstag, 4.
Mai, um 13 Uhr in Duchtlingen
an der Schule. Danach geht es
in Binningen um 15 Uhr am
Rathaus in der Schulstraße
weiter. Um 17 Uhr ist der Treff-
punkt der Parkplatz an der Hal-
le in Schlatt a. R. Die FDP-Ge-
meinderatskandidaten freuen
sich auf viele Teilnehmer und
Anregungen für die weitere
Entwicklung der Ortsteile.

Haben Sie auch Sachen, die zu schade für den Müll und noch
brauchbar sind? Dann rufen Sie uns an unter 07731/3809-51.

- 2 helle Couchtische mit Fliesen belegt, einer höhenver-
stellbar, Telefon 07731/68193

- Gut erhaltenes Flexabett, 90 x 200 cm, mit passendem
verstellbarem Schreibtisch, Telefon 0175/5226115

- Harley-Davidson Sitzsack, Telefon 07731/5910921
- Contructa Bügelmaschine, voll funktionsfähig, 65 Zenti-

meter Bügelwalze, Telefon 07739/9285366
- Ausziehbare Bettcouch, 1,60 breit, beige-brauner Stoff-

bezug, Telefon 07731/69103
- Schreibtisch mit vier Schubladen, Platte 115 x 63 Zenti-

meter, Höhe 75 Zentimeter, Telefon 07731/61661
- Schlafzimmer (Bett und Schrank), weiße Ledercouch und

Sessel, Garderobe, Kommode, Fernsehtisch,
Telefon 07731/181260

- Waschmaschine Constructa, voll funktionsfähig,
Telefon 0152/04777819

- PC-Bildschirm, Tastatur, Scanner, diverse Übertöpfe,
Telefon 07731/65171

Zu verschenken
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SV Schlatt a. R.

Verdienter
Heimsieg

Schlatt a. R. Einen verdien-
ten Heimsieg mit 3:0 gelang
dem SV Schlatt am vergange-
nen Spieltag gegen Volkerts-
hausen. Vor der Pause erziel-
ten Klotz und Kräher einen be-
ruhigenden Halbzeitstand, der
auch noch höher ausfallen hät-
te können/müssen. Seiterle er-
zielte dann Mitte der zweiten
Halbzeit das 3:0, zu einem ge-
rechten und spielerisch ver-
dienten Endstand.

Vorschau: Am kommenden
Sonntag, 5. Mai, steht beim SV
Riedheim II ein Nachbar-
schaftsduell an, Spielbeginn ist
um 10.30 Uhr.

»Der Mai ist gekommen,
die Bäume schlagen aus!«

Diese Volksweise trifft im Frühjahr 2019
im Hegau nicht überall zu

Hegau. Nachdem im Winter
große Mengen von Dürrholz
und Käferholz aus dem Jahr
2018 aufgearbeitet werden
mussten, wurden zuerst alle
Waldwege wieder ordentlich
hergerichtet. Alle durch die
Hitzekatastrophe entstande-
nen Kahlflächen wurden wie-
der bepflanzt. Und zwar mit
geeigeneten heimischen Baum-
arten. So wurden die abgestor-
benen Fichten und Kiefern er-
setzt durch junge Douglasien,
Weißtannen, Traubeneichen,
Waldkirschen und Ahorne, ins-
gesamt fast 60.000 Jungpflan-
zen, die sich über dringend
notwendigen Regen freuen
würden. Zusätzlich wurden
übrigens die trockensten Berei-
che angereichert mit Zedern
und Baumhaseln aus dem Mit-
telmeerraum. Die Förster hof-
fen, so für die kommenden Ge-
nerationen einen stabilen, ar-
tenreichen und dauerhaften
Mischwald aufzubauen. Um
diesen Waldumbau erfolgreich
umzusetzen, müssen die jun-
gen Pflanzen häufig gegen
Rehwildverbiß und »Unkraut«-
Konkurrenz geschützt werden.
Dies geschieht bei der Eiche

beispielsweise mit PET-Rohren
(siehe Bild) , die über die Pflan-
zen gesteckt werden. Auf die-
se Weise bekommt der Wald-
eigentümer relativ schnell und
sicher einen hochwertigen
Jungwald. Seit diesem Jahr
werden keine neuen Rohre
mehr gekauft, sondern ausge-
diente alte Rohre wieder abge-
baut, aufbereitet und ein zwei-
tes Mal benutzt. Grundsätzlich
darf altes Plastikmaterial nicht
im Wald verbleiben und muss
irgendwann vom Waldeigen-
tümer entsorgt werden. Das
Absterben von Bäumen im He-
gau schreitet mittlerweile
schon wieder weiter. Bereits in
den nächsten Wochen geht es
deshalb daran, den Wald von
absterbenden Individuen zu
säubern und das anfallende
Holz zu verwerten.

Sportnachrichten

Vorschau FC Hilzingen
Freitag, 3. Mai
17 Uhr E-Junioren: SG Tengen/Watterdingen - FC Hil-

zingen II
18 Uhr D-Junioren: SG Hilzingen - BSV Nordstern Radolfzell
Samstag, 4. Mai
10 Uhr E-Junioren: SC Gott./Bietingen II - FC Hilzingen
11 Uhr D-Junioren: TV Konstanz II - SG Hilzingen II
12 Uhr B-Junioren: SG F.A.L. - SG Hilzingen/Gottmadingen
13 Uhr C-Junioren: SG Stockach - SG Hilzingen
14 Uhr Herren Kreisliga C: SV Hausen a.d.A. II - FC Hil-

zingen III
15.30 Uhr Herren Landesliga: FC Singen - FC Hilzingen
18 Uhr Herren Kreisliga B: FC Singen II - FC Hilzingen II
18 Uhr Frauen Bezirksliga: FC Hilzingen - SV Worblingen
Sonntag, 5. Mai
14 Uhr B-Junioren: SG Hilzingen/Gottmadingen II -

SG Bohlingen II, Sportplatz Katzental

Herber Dämpfer
SC Weiterdingen - Niederlage im Wiesental

Weiterdingen. Bei wechsel-
willigem Wetter bedankt sich
die Mannschaft des SC Weiter-
dingen bei allen Zuschauern
die dem Wetter trotzten und
ins Wiesental kamen, um ihre
Mannschaft zu unterstützen.
Leider konnten die Jungs vom
Stoffel die Unterstützung nicht
zurückzahlen. Die ersten Minu-
ten gehörten klar den Gästen
und Weiterdingen hatte alle
Hände voll zu tun in der Defen-
sive. Folgerichtig ging der TSV
auch früh in Führung. Die Stof-
fel Kicker hatten weiterhin Pro-
bleme im Spielaufbau und
konnten selbigen auch bei den
Überlingern nicht unterbinden.
Es dauerte eine Weile bis man
das erste Mal den gegnerischen
Torwart in Bedrängnis bringen
konnte. Ein Freistoß von Dome-
nik Graf konnte der Schluss-
mann des TSV entschärfen und
kurz darauf blieb er auch Sieger
im eins gegen eins gegen Niclas
Graf. Zu allem Überfluss erziel-
ten die Gäste kurz vor dem Pau-
senpfiff das 0:2.

In Hälfte zwei änderte sich zu
Anfang nicht viel. Der SC Wei-
terdingen bemühte sich zwar,
jedoch belohnte man sich nicht
für den Aufwand. Auf der an-
deren Seite zeigten sich die
Gäste extrem effizient und er-
höhten auf 0:3. Der anschlie-

ßend verschossene Elfmeter
von Domenik Graf passte dann
auch in den Spielverlauf hinein.
Trotz des Ergebnisses zeigte
der SC Weiterdingen nochmal
Moral. Mit der Einwechslung
von Marvin Fritsch konnte man
nochmal Akzente nach vorne
setzen. Manuel Wick setzte
sich sehenswert über außen
gegen zwei Gegenspieler
durch und fand Alexander
Greuter im Strafraum. Der
Stürmer lupfte den Ball auf den
zweiten Pfosten, wo Marvin
Fritsch die Kugel Volley zum
1:3 versenkte. Zum ersten Mal
brachte man den TSV in Be-
drängnis und zwang den Gäs-
ten das Spiel auf. Florian Boh-
ner kam am Strafraumrand
zum Abschluss, verfehlte aber
knapp das Gehäuse. Auch Basti
Langnau und Michael Graf
hatten noch einmal per Fern-
schuss die Möglichkeit, doch
beide Schüsse waren zu zentral
um richtig gefährlich zu wer-
den. Abschließend muss man
dann die verdiente Niederlage
hinnehmen und am besten
auch schnell aufarbeiten. Am
kommenden Samstag um 16
Uhr hat der SC Weiterdingen
die Möglichkeit auf Wieder-
gutmachung, wenn man ge-
gen den FC Böhringen ran-
muss.

Tennisclub Hilzingen

Beginn der
Verbandsrunde

Hilzingen. Am kommenden
Samstag, 4. Mai, kommt es zu
folgenden Begegnungen: Her-
ren50 (4er)TCH1 -TCSingen1;
Herren 60 (4er) TCH 1 - TC Hag-
nau 1. Der Tennisclub wünscht
den beiden Mannschaften eine
erfolgreiche Saison.
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Kirchennachrichten

Evangelische Kirchengemeinden im Hegau

Paul-Gerhardt-Gemeinde Hilzingen
Friederike-Fliedner-Gemeinde Tengen
Pfarramt: Hanfgarten 10, 78247 Hilzingen
Öffnungszeiten: Di 9:30 bis 12:30 Uhr /
Mi 15 bis 18 Uhr / Do 15:30 bis 18 Uhr
Gem.-sekretärin: Birgitt Fehrle
Pfarrer: Dietmar Heydenreich
KGR-Vorsitzender Hilzingen: Gerald Beisel
KGR-Vorsitzende Tengen: Elke Luckner
Tel. 07731-64514 / Fax 07731-64517
Email: evang.pfarramt-hilzingen@web.de
Homepage: www.evki-hilzingen.de

Sonntag, 05. Mai 2019
09.15 Uhr, Tengen, Gottesdienst (Liturgieteam: Herr Bühner/
Frau Brachat)
10.30 Uhr, Hilzingen, Gottesdienst (Liturgieteam: Herr Bühner/
Frau Brachat)

Dienstag, 07. Mai 2019
20.00 Uhr, Hilzingen, Probe Belcanto-Chor

Mittwoch, 08. Mai 2019
10.00 Uhr, Tengen, Krabbelgruppe
16:30 Uhr, Hilzingen, Konfi-Unterricht
18.30 bis 19.30 Uhr, Hilzingen, Jugendkreis in der Pfarrwoh-
nung (Alter 13 bis 15 Jahre)

Donnerstag, 09. Mai 2019
15.00 Uhr, Hilzingen, Café zum »Guten Hirten«
17.30 Uhr, Hilzingen, Probe Kinderchor
Gruppe Vorschulkinder und Klassen 1 und 2 mit Andrea Jäckle
18.15 Uhr, Hilzingen, Probe Kinderchor
Kinder der 3. bis 5. Klasse mit Andrea Jäckle
19.00 Uhr, Hilzingen, Probe Jugendchor mit Andrea Jäckle
20.00 Uhr, Tengen, Chorprobe der Ökumenischen Chorgemein-
schaft im katholischen Gemeindehaus Tengen

Wohin in den Pfingstferien?
Für unsere ökumenische Ferienfreizeit in Kroatien haben wir

noch wenige Plätze frei. Diese Ferienfreizeit ist bestens geeignet
für Erwachsene, Familien und Senioren. Wir wollen dabei sehr
viele Höhepunkte Kroatiens besuchen und auch das Baden und
Faulenzen am Meer wird nicht zu kurz kommen. Haben wir Ihr
Interesse geweckt? Dann fordern Sie bitte den ausführlichen Fly-
er bei unserem Kirchengemeinderat Bernhard Barth an: Telefon
07736/922601 oder Mail bepebarth@t-online.de.

Krabbelgruppe in Hilzingen
Unsere Krabbelgruppe lädt Sie und Ihr Kind herzlich ein. Wir tref-
fen uns jeden Montag von 9.30 bis 12.00 Uhr im evangelischen
Gemeindezentrum im Hanfgarten 10 (außer in den Schulferien).
Wir singen, basteln, wir lesen Geschichten und spielen mit unse-
ren Kindern.
Alle Kleinen und Großen (ab circa 6 Monate) sind bei uns herzlich
willkommen! Kontakt: Evangelisches Pfarramt, Tel. 07731/64514
und Stefanie Büren, Tel. 07731/5915702.

Krabbelgruppe in Tengen
Die Krabbelgruppe Tengen trifft sich immer mittwochs von 10 bis
11.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Tengen, Markt-
straße 14. Wir wollen uns in den 90 Minuten austauschen, mit
den Kindern singen, spielen, uns bewegen und gemeinsam Spaß
haben. Alle Kinder bis 3 Jahre sind mit ihrer Mama/Papa/ Oma/
Opa ... herzlich willkommen. Die Konfession spielt keine Rolle.
Interesse? Kontakt: Frau Leichenauer, Tel. 9248757.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Kirchengemeinderäte und Vakanzpfarrer Dietmar Heydenreich

Ökumene

Das SENIORENwerk St. Peter und Paul lädt ein
“Kleiner Ort mit großer Kirche” war der Titel eines großen Arti-
kels letztes Jahr im “Südkurier”, und weiter hieß es:" Kloster und
Chorherrenstift sind vergangen, die lange Tradition der Marien-
wallfahrten ist geblieben". Es ist Betenbrunn nahe beim Heiligen-
berg, dessen Wallfahrtskirche als Kleinod der Region gilt. Dorthin
geht unser diesjähriger Maiausflug. Nach der Maiandacht um 15
Uhr erfahren wir noch Wissenswertes aus der Geschichte von Kir-
che und Wallfahrtsstätte. Wir fahren am Mittwoch, 8. Mai, um
13.45 Uhr in Weiterdingen ab, 13.50 Uhr in Duchtlingen und
14.00 Uhr in Hilzingen. Die Kosten circa. 15 Euro/Person (Bus-
fahrt und Vortrag) Anmeldungen wie immer bei Richard Kreisel,
Tel.: 07731-6454. Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich die
Leitungsgruppe.

Bildungswerk Hilzingen: Orgel und Lyrik/biblische Texte
Freitag, 10. Mai 2019, 18.00 Uhr,
Treffpunkt an der Kriegerheimkehrkapelle in Dietlishof
Leitung: Pfr. Thorsten Gompper, Andrea Jäckle
Stationen: Kriegerheimkehrkapelle Dietlishof (von Hilzingen kom-
mend am Ortseingang), Katholische Kirche St. Peter und Paul,
Evangelische Kirche mit Ausklang im Gemeindesaal. Eintritt frei.

Freitag der zweiten Osterwoche, 03.05. – Hl. PHILIPPUS
UND JAKOBUS, Apostel
17.00 - Weiterdingen - Probe mit den Kommunionkindern und
Kommunionbegleiterinnen
19.00 - Hilzingen - Rosenkranzgebet (Pfarrer-Geißler-Haus)
19.00 - Riedheim - Maiandacht gestaltet von der Frauengemein-
schaft Riedheim

Samstag der zweiten Osterwoche, 04.05.
18.00 - Duchtlingen - Abendgebet Kommunionkinder und Familien.
Leitung: G.Ref. S. Meisel

3. SONNTAG DER OSTERZEIT
Samstag, 04.05.
19.00 - Binningen - Eucharistiefeier am Vorabend
Gedenken: Rupert Martin und drei Schwestern, Franz Sailer, Eu-
gen u. Olga Leiber u. Josef Röger

Sonntag, 05.05.
9.50 - Weiterdingen - Abholen der Kommunionkinder an der
Schule mit der Musikkapelle Weiterdingen
10.00 - WEITERDINGEN - Feierliche Kommunion der Kinder
mit der Gemeinde
Gedenken: Alle Lebenden u. Verstorbenen der Kirchengemeinde
Hohenstoffeln-Hilzingen

10.30 - Hilzingen - Wortgottesfeier
Leitung: Liturgieteam Hilzingen
Minis: David, Anna, Svenja, Imke, Lukas, Mia, Dominik, Robin

Mit den Pfarreien: St. Blasius Binningen, St. Gallus Duchtlingen, St.
Peter u. Paul Hilzingen, St. Laurentius Riedheim mit Filialkirche St.
Philippus & Jakobus Schlatt a. R., St. Mauritius Weiterdingen.
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10.30 - Hilzingen - Kinderkirche (Beginn mit dem Gottesdienst in
der Kirche, anschließend im Pfarrer-Geißler-Haus)

18.00 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
19.00 - Hilzingen - Maiandacht mitgestaltet vom Kirchenchor
Hilzingen

Montag der dritten Osterwoche, 06.05.
10.00 - Duchtlingen - Dankesmesse der Kommunionkinder (Die
Kommunionkinder bringen ihre Opfergabe für Diaspora-Kinder-
hilfe.) und mit der Gemeinde

Dienstag der dritten Osterwoche, 07.05.
18.30 - Binningen - Rosenkranzgebet
18.30 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet

Mittwoch der dritten Osterwoche, 08.05.
19.00 - Hilzingen - Abendmesse
Gedenken: Rosmarie Baumert, Michael Münzer, Verstorbene der
Familie Heinrich, Alexandra Abberger-Juchter
Minis: Marcel, Dominik, Lorena, Vanessa

Donnerstag der dritten Osterwoche, 09.05.2019
19.00 - Hilzingen - Komplet (Chorgestühl)

Freitag der dritten Osterwoche, 10.05.
19.00 - Hilzingen - Rosenkranzgebet (Pfarrer-Geißler-Haus)

Samstag der dritten Osterwoche, 11.05.
14.00 - Hilzingen - Konfirmation (evangelischen Kirchengemein-
de Paul-Gerhardt Hilzingen)

4. SONNTAG DER OSTERZEIT
Samstag, 11.05.
19.00 - Hilzingen - Eucharistiefeier am Vorabend
Gedenken: Therese u. Hans Rades u. Angehörige
Z: Pfr. i. R. K. Diesch
Minis: Yannis, Ann-Kathrin, Lea, Lorena, Sina, Noemi G. Leonie,
Amelie

Sonntag, 12.05.
10.00 - Schlatt - Festliche Eucharistiefeier anlässlich des Patrozi-
niums St. Philippus & Jakobus Schlatt a. R. - mitgestaltet vom
Kirchenchor und Musikverein Schlatt a. R. - Kollekte für die Kirche
Gedenken: Alle Lebenden u. Verstorbenen der Kirchengemeinde
Hohenstoffeln-Hilzingen

18.00 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
19.00 - Weiterdingen - Maiandacht

Freitag, 03.05.2019: Wort des Lebens Hilzingen
20.00 Uhr, im Pfarrer-Geißler Haus, Eingang Peter-Thumb-Str. 2,
Hilzingen. Herzliche Einladung auch an neue Interessierte unserer
Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen.

Frauengemeinschaft Hilzingen und Riedheim: Freitag, 03.Mai
2019, 19.00 Uhr
Gemeinsame Maiandacht mit den Frauen der Kirchengemeinde
Hohenstoffeln-Hilzingen in Riedheim.
Anschließend gemütliches Beisammensein im Gasthaus Sonne
Riedheim. Herzliche Einladung an alle Frauen.

Feierliche Kommunion 05.05.2019 der Kinder aus Duchtlin-
gen und Weiterdingen:
Den Kommunionkindern, ihren Eltern, Angehörigen und Gästen
wünscht die Röm.-kath. Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzin-
gen einen gnadenreichen, schönen Festtag. Möge wirklich Jesus
Christus, der auferstandene und erhöhte Herr, den die Kinder an
diesem Tag empfangen dürfen, im Mittelpunkt stehen.
Kommunionkinder Duchtlingen:
Kiara Hägele / Leandra Mia Moßbrugger / Jeremias Müller / Lui-
se Müller / Felix Villing

Kommunionkinder Weiterdingen:
Justin Kapelle / Kate Küchler / Alina Lander / Michael Lander /
Noah Stiehle

Das SENIORENwerk St. Peter und Paul lädt ein
Maiausflug
Weiteres siehe unter Ökumene

Bildungswerk Hilzingen: Orgel und Lyrik/biblische Texte
Freitag, 10. Mai 2019, 18.00 Uhr,
Weiteres siehe unter Ökumene

Senioren-Treff Binningen
Wir treffen uns im Binninger Pfarrhaus, Schulstr. 11, 78247 Hil-
zingen-Binningen von 14.30 - 16.30 Uhr an folgenden Terminen:
Dienstag, 14.05.2019, Dienstag, 11.06.2019, Dienstag,
09.07.2019, Dienstag, 13.08.2019, Dienstag, 10.09.2019,
Dienstag, 08.10.2019, Dienstag, 12.11.2019, Dienstag,
10.12.2019.
Alle Seniorinnen und Senioren sind ganz herzlich eingeladen. Nä-
here Auskünfte unter: 07739-5570 (Fr. Schwert).

BAUFÖRDERVEREIN St. PETER UND PAUL HILZINGEN e. V.:
Jahreshauptversammlung 2019
Die Vorstandschaft des Baufördervereins St. Peter und Paul Hil-
zingen e.V. lädt alle Mitglieder, Freunde, Förderer, Kunstobjek-
te-Paten und interessierten Gäste zur Jahreshauptversammlung
2019 ein.
Sie findet am Mittwoch, den 15. Mai 2019 um 20:00 Uhr im
Pfarrer-Geißler-Haus in Hilzingen statt.
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Eröffnung, Feststellung der fristgerechten Einladung und der

Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorsitzenden - Rückblick und Vorschau
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung Vorstandschaft
8. Wahlen: Stellvertretenden Vorsitzenden, Kassier, Teil der

Beiräte, Kassenprüfer
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

10. Schlusswort Vorsitzender
Neben der Abhandlung der allgemeinen und üblichen Regularien
einer Mitgliederversammlung wird die Vorstandschaft auch über
die Aktivitäten des Vereins und unter anderem auch über die
Höhe der bisher eingegangenen Beiträge und Spenden zugunsten
der großen Renovation der Barockkirche berichten.

Pfarrbüro geschlossen
Am Mittwoch, 22.05.2019 bleibt das Pfarrbüro wegen einer
Schulung geschlossen.

Vorankündigung: Frauengemeinschaft Hilzingen
Liebe Frauen bitte Termin vormerken: der diesjährige Jahresaus-
flug findet am Donnerstag, den 23. Mai 2019 statt und führt
uns in den Bregenzer Wald. Es dreht sich alles um den Käse. Wir
besichtigen den Schaubauernhof Metzler und den Käsekeller in
Lingenau. Die genauen Abfahrtszeiten sowie die Kosten für den
Ausflug werden zeitnah bekannt gegeben.
Anmeldungen nehmen Monika Riesterer, Tel.: 07731-184955,
Rita Fechtig, Tel.: 07731-63333 und für Riedheim Annemarie
Maier, Tel.: 07739-676 entgegen.
Anmeldeschluss: Mittwoch, 15.05.2019

Frauengemeinschaft Weiterdingen-Binningen
Zweitägiger Ausflug nach Gengenbach am Samstag, 20.07.bis
Sonntag, 21.07.2019.
Unser zweittägiger Ausflug führt uns dieses Jahr nach Gengen-
bach im Ortenaukreis in ein schönes Hotel mit Wellness. Wir fah-
ren mit dem Zug.
Bitte bis spätestens Mittwoch, 15. Mai 2019 bei S. Schmieder,
Tel. 07739-789 oder U. Mayer, Tel. 07739-5419 anmelden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Mitteilungen der Römisch-katholischen
Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen
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Kirchenchor St. Peter u. Paul sang anlässlich der Goldenen
Hochzeit von Hildegard und Otto Riede.
Trotz des schneidendkalten Frühlingswindes hatten sich am Mon-
tag, 15.04.2019 fast 100 Gäste in der Pfarrkirche St. Peter u.
Paul Hilzingen versammelt um mit Hildegard und Otto Riede ihre
Goldene Hochzeit zu feiern. Diakon Pirmin Späth begrüßte das
Jubelpaar und alle Anwesenden. Mit dem Lied „Ich lobe meinen
Gott“ grüßte der Chor, in dem Hildegard Riede seit vielen Jahren
Mitglied ist, das Paar! In seiner Ansprache hob Diakon Späth die
Liebe und Treue der Eheleute hervor und segnete sie noch ein-
mal, begleitet vom „Ave verum corpus“ des Chores. Die Fürbit-
ten sprachen die Angehörigen. Das „Ave Maria“ beendete die
festliche Andacht! Diakon Späth überreichte dem Jubelpaar die
Urkunde des Erzbischofs und ein Geschenk der Pfarrgemeinde.
Dann begaben sich alle Gäste in den Kirchenkeller zum Sektemp-
fang mit Butterbrezen und belegten Broten. Der Chor bedankte
sich mit zwei schwungvollen Frühlingliedern für die Einladung

C. Altendorf, Schriftführerin

Römisch-katholische Kirchengemeinde Hohenstoffeln-
Hilzingen mit den Pfarreien St. Blasius Binningen (Bi), St. Gallus
Duchtlingen (Du), St. Peter u. Paul Hilzingen (Hi), St. Laurenti-
us Riedheim (Rh) mit der Filialkirchengemeinde St. Philippus &
Jakobus Schlatt a. R. (Sch) und St. Mauritius Weiterdingen
(Wtd)
Peter-Thumb-Str. 1; 78247 Hilzingen
MitarbeiterInnen und Daten
Leiter: Pfr. Thorsten Gompper, Sprechzeiten nach Vereinba-
rung, Telefon 07731/66629 oder 07739/227, Mail: thorsten.
gompper@kath-hilzingen.de.
Gemeindereferentin: Simone Meisel, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung, Telefon 07731/789567, Mail: simone.meisel@
kath-hilzingen.de
Sekretärinnen: Elisabeth Brütsch, Regina Jentner
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag, 10.00 - 12.00 - Montag-
Nachmittag, 14.30 bis 17.30 Uhr (in den Schulferien nachmittags
geschlossen), Tel. 07731/66629 / Fax 07731/181483
Mail: sekretariat@kath-hilzingen.de
Katholische Öffentliche Bücherei St. Blasius Binningen:
Die Öffnungszeiten sind: Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr
(In den Schulferien ist die Bücherei geschlossen!).
Homepage: http://www.kath-hilzingen.de
Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen;
BIC: SOLADES1ENG; IBAN: DE93692514450005627815

Naturfreunde

Besichtigung
Hegau. Die Naturfreunde

Gottmadingen treffen sich am
Freitag, 3. Mai, zu einer Besich-
tigung mit Führung des »Siel-
mann-Weihers« oberhalb des
Naturbades in Worblingen. Die
Führung wird von einer Pro-
jektbeauftragten des Biotop-
verbundes Bodensee über-
nommen. Treffpunkt ist um
17.30 Uhr am Feuerwehrhaus
in Gottmadingen. Interessierte
können sich auch um 17.45
Uhr direkt am Parkplatz beim
Naturbad Worblingen einfin-
den. Nähere Infos bei Clemens
Isak, Tel. 07731/62135 oder
clemensisak@googlemail.com.

Pflegestützpunkt

Sprechstunde
Hilzingen. Im Rahmen der

Außensprechstunde berät der
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz rund um die komple-
xen Themen Alter und Pflege.
Der nächste Termin findet statt
am Dienstag, 7. Mai, von 15 bis
16 Uhr im Trauzimmer des Rat-
hauses Hilzingen. Eine vorheri-
ge Terminvereinbarung ist not-
wendig. Ohne eine Anmel-
dung findet die Sprechstunde
nicht statt: Landratsamt Kon-
stanz, Tel. 07531/8002608
oder -2673, per E-Mail: psp@
LRAKN.de; Gemeinde Hilzin-
gen, Tel. 07731/3809-24 oder
gemeinde@hilzingen.de.

Am Donnerstag. 18. April, feierten Friedrich und Waltraut Schuh-
werk aus Binningen ihre Goldene Hochzeit. Bürgermeister Rupert
Metzler beglückwünschte das Paar und überbrachte im Namen
der Gemeinde Hilzingen einen Einkaufsgutschein sowie die Ur-
kunde des Ministerpräsidenten.

»Wände erzählen Geschichten«, Kostbare Wandmalereien
in Konstanz, Bildungswerk Hilzingen, Freitag, 3. Mai, 17 Uhr,
Konstanz Treffpunkt 15.45 Uhr Bahnhof Landesgartenschau
Ausstellung des Schweizer Malers Albert Anker, Museum
und Museumscafé, Museumsverein Hilzingen, Sonntag, 5.
Mai, 14 bis 17 Uhr, Museum
Weißer Sonntag - Feierliche Kommunion, Römisch-Katholische
Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen, Sonntag, 5. Mai,
10 Uhr, Kirche Weiterdingen
Abendsprechstunde des Bürgermeisters, Gemeinde Hilzin-
gen, Montag, 6. Mai, 16 bis 18 Uhr, Rathaus
Vortreffen »Pilgerwege 2019«, Bildungswerk Hilzingen,
Montag, 6. Mai, Pfarrer-Geißler-Haus
Maiausflug, Seniorenwerk St. Peter und Paul, Mittwoch, 8.
Mai, 14 Uhr, Seniorenwerk St. Peter und Paul, Heiligenberg-
Betenbrunn
Orgel und Lyrik/biblische Texte, Bildungswerk Hilzingen,
Freitag, 10. Mai, 18 Uhr, Kriegerheimkehrerkapelle Dietlishof,
katholische und evangelische Kirche
Patrozinium, St. Philippus und Jakobus Schlatt a. R.,
Römisch-Katholische Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen,
Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr, Kirche Schlatt
Seniorenabend, Gemeinde Hilzingen, Mittwoch, 15. Mai,
Hegau-Halle

Terminplaner



Frische, neue Farben und Trends bringt das Frühjahr. Wenn die
Tage wieder wärmer werden, ist der richtige Zeitpunkt, neue Ge-
staltungsideen auszuprobieren. Das Jahr 2019 bringt unter-
schiedliche Farben und Wohnraummaterialien, bei denen für je-
den Geschmack etwas dabei ist. Von der Trendfarbe »Living co-
ral«, (Foto) ein leuchtendes Orange-Rosa bis zu zarten Pastelltö-
nen und Naturlooks - hier findet jeder seinen persönlichen Stil.

Foto: www.deavita.com



Erdgas bleibt Heiztechnik Nummer 1
Drei von vier 2018 neu installierte Heizungen nutzen ERDGAS

Hegau. Sie behauptet auch 2018 ihren Spitzenplatz unter den Wärmesystemen: die Erdgasheizung. Über 75 Prozent der Mo-
dernisierer und Bauherren setzen bei der Wahl eines neuen Heizgerätes auf Gastechnologie – zumeist in Form eines modernen
und hocheffizienten Erdgas-Brennwertsystems. Das belegen aktuelle Zahlen des Bundesverbandes der Deutschen Heizungs-
industrie (BDH).

Pluspunkte sammeln moder-
ne Erdgasheizungen gleich in
mehrfacher Hinsicht, wie Phi-
lipp Zink, Energieberater bei
der Thüga Energie, weiß: »So
zählen Erdgas-Brennwerthei-
zungen zu den preisgünstigs-
ten, sparsamsten und tech-
nisch ausgereiftesten Heizsys-
temen.«

Durch ihren hohen Wir-
kungsgrad lassen sich Energie-
verbrauch und Heizkosten
merklich senken, im Vergleich
zu alten Ölheizgeräten um bis
zu 33 Prozent.

Der niedrige Energiever-
brauch reduziert außerdem
den CO2- Ausstoß um etwa
ein Drittel. Weitere Vorzüge
liegen in der Möglichkeit, er-
neuerbare Energien einzubin-
den und in der Tatsache, dass
moderne Brennwertkessel
platzsparend sind. Zudem ist
kein Lagerraum notwendig.

Wer vor der Entscheidung für
ein neues Heizsystem steht, für

den könnte sich ein Blick auf
das Förderprogramm der Thü-

ga Energie lohnen. Kunden des
regionalen Energieversorgers
erhalten für einen neuen Erd-
gas-Netzanschluss einen ein-
maligen Zuschuss in Höhe von
300 oder 500 Euro – abhängig
von der Heizungsleistung.

»Das Förderprogramm hilft
zusätzlich dabei, Geld zu spa-
ren und unterstützt das klima-
freundliche Heizen mit Erd-
gas«, so Philipp Zink.

Weitere Informationen und
Wissenswertes rund um das
Förderprogramm gibt es bei
der Thüga Energie im Kunden-
center, Industriestraße 9 in Sin-
gen, unter Telefon 07731/
5900-1318 oder im Internet
unter www.thuega-energie.de.



Preisvorteil für Ölheizer
Energiekosten im Langzeitvergleich betrachtet

Hegau. Steigende Energiekosten – gerade im Wärmebereich
nehmen die Meldungen zu dem Thema zu: Hausbesitzer und
Mieter können meist nur wenig dagegen unternehmen. Effi-
ziente Technik und geschicktes Heizen sparen zumindest ei-
nen Teil wieder ein. Dennoch sollten immer auch die Lang-
zeitwerte betrachtet und verglichen werden – besonders, be-
vor über einen Wechsel des Energieträgers für die Heizung
nachgedacht wird.

So ist zum Beispiel Heizöl im
Langzeitvergleich günstiger als
Erdgas, auch, wenn der Ölpreis
in den vergangenen drei Jah-
ren leicht angestiegen ist. Be-
sitzer von Ölheizungen haben
in den vergangenen zehn Jah-
ren unterm Strich weniger für
ihren Brennstoff bezahlt als
Gaskunden.

Das zeigt eine Berechnung
des Instituts für Wärme und
Oeltechnik (IWO), bei der die
Summe der Brennstoffkosten
verschiedener Heizenergien je-
weils für den Zeitraum 2009 bis
2018 zusammengerechnet
und miteinander verglichen
wurde. Bei einem jährlichen
Verbrauch von 3.000 Litern
Heizöl bzw. der entsprechen-
den Energiemenge anderer
Energieträger sparten Hausbe-
sitzer mit einer Ölheizung ge-
genüber Gaskunden etwa vier
Prozent, gegenüber Fernwär-
menutzern und Flüssiggasab-

nehmern sogar rund 16 Pro-
zent Brennstoffkosten.

Langfristig zahlt sich eine Mo-
dernisierung aus, und auch im
Drei-Jahres-Vergleich schnei-
den ölbeheizte Haushalte gut
ab: Im Schnitt haben sie pro
Jahr für einen Verbrauch von
3.000 Litern 1.766 Euro be-
zahlt, Gaskunden lagen schon
bei 2.037 Euro, Flüssiggas bei
1.961 Euro und Fernwärme-
kunden waren sogar erst mit
2.355 Euro dabei. Langfristig
sparen jedoch vor allem hoch-
effiziente Heizungsanlagen
Kosten ein: Für Ölheizer steht
mit Öl-Brennwertgeräten eine
moderne Technik zur Verfü-
gung. Bei der Modernisierung
werden im Vergleich zu älteren
Ölheizungen bis zu 30 Prozent
weniger Heizöl verbraucht.

Weitere Informationen zum
Thema Heizölpreis und Öl-
Brennwerttechnik gibt es auf
www.zukunftsheizen.de.



Bunt ist das neue Weiß
In die Badezimmern zieht Farbe ein

Hegau. Weiß in allen möglichen Variationen: Der minimalis-
tisch-klare Farbton hat in den vergangenen Jahren die Bade-
zimmertrends beherrscht. Nun zieht immer mehr Farbe in die
Wellnessoasen ein. Ob poppig oder dezent, als Akzent oder
auch als komplettes Raumkonzept. Neben den Pastelltönen
kommen zum Teil auch aktuelle, sehr kräftige Töne zum Ein-
satz: Grün und Blau, aber nicht so knallig wie vielleicht noch
vor 20, 30 Jahren.

Auch im Badezimmer werden
sich poppige und originelle
Farben zeigen. Primärfarben
geben bei diesem Trend den
Ton an. Neben intensiven Rot-,
Gelb-, Grün- und Blautönen
finden sich aber auch Varian-
ten wie warmes Orange, ge-
heimnisvolles Violett oder ed-
les Bernsteingelb. Neben
Wannenbädern zum Beispiel
tragen Wasseranwendungen
unter der Dusche zum Wohl-
befinden bei. Barrirefreie Bäder
bieten allen Generationen
mehr Lebensqualität: boden-
ebene Duschen, höhenver-
stellbare Waschtische, sensor-
gesteuerte LED-Streifen. Tech-
nik, die in jeder Lebensphase
hilft, das Bad zu nutzen. Exper-
ten empfehlen, von Anfang an
einen Fachbetrieb einzuschal-
ten, die den Raum begutach-
ten und mit den Wünschen des
Badkunden eine Orientie-
rungshilfe geben.Opulent und
edel: Das aktuelle Interior De-
sign setzt auf die Farbe Gold.
Das höchst angesagte Messing
ist ein im traditionellen Bad
häufig eingesetztes Material.

Metalloberflächen sind gene-
rell sehr gefragt, und im Bade-
zimmer wird diese Nachfrage
vor allem durch Armaturen
und Accessoires befriedigt, die
dank neuen Oberflächenver-
fahren in diversen Metallober-
flächen angeboten werden
können.

Weiter im Trend ist die Gestaltung der Badezimmer als persönli-
cher Rückzugsbereich: Modern, individuell geplant und einge-
richtete Räume sollen zu Genuss und Entspannung und zuneh-
mend auch zu Gesundheit beitragen. Foto: www.design-bad.de



Neue Keramik
für Wand und Boden

Beim aktuellen Fliesendesign dominieren unterschiedliche Formate - Beeindruckende Mustermixe,
Naturoptik und Retro-Charme für individuelle Wohnraumgestaltung

Hegau. Das aktuelle Fliesen-
design »made in Germany«
zeigt selbstbewusst das gesamte
Spektrum dessen, was Keramik
an Wand und Boden leisten
kann. Ob XXL-Megafliese oder
die Wiederentdeckung kleinerer
Formate; ob coole Beton-Optik
oder zeitlose Natursteininterpre-
tation, ob puristische Grautöne
oder wohnlich-feminine Farb-
welten: Die deutschen Marken-
hersteller bieten überzeugendes
Design und ein beeindrucken-
des Sortimentsspektrum.

Bei Bodenfliesen sind »freie«
Oberflächengestaltungen im
Kommen, die jenseits der klas-
sischen Nachbildungen die
Strukturen, Farbverläufe und
sonstige charakteristische
Merkmale verschiedenster
Materialen kombinieren.

Mit Einschlüssen, Rissen oder
Abnutzungseffekten setzt das
Fliesendesign dabei auf leben-
dig wirkende Oberflächen. Im
Segment Wandfliesen ist eine
Rückbesinnung auf die Stärken

des Steinguts zu erkennen.
Für die Innenarchitektur bie-

tet die Wiederentdeckung der
Farbe, neue, faszinierende

Oberflächenstrukturen sowie
das Spiel mit der Fuge einen
riesigen Fundus für individuelle
Wand- und Bodengestaltun-

gen oder noch besser: die neue
Raumarchitektur mit Fliesen.

Passend zum neuen Farb-
trend in den Badezimmern zei-

gen sich Mustermix-Designs
mit kunstvollen floralen und
geometrischen Motiven oder
klaren grafischen Mustern. In-

spirierende Farben, fili-
gran-florale Muster schaffen
auf unaufdringliche Art eine
zeitlos-moderne, zugleich aber
auch romantische Atmosphä-
re. Gut zu wissen:

Bei den Fliesen »Floris« von
Jasba ist die Oberfläche extrem
reinigungsfreundlich, wirkt an-
tibakteriell und baut störende
Gerüche sowie Luftschadstoffe
ab. Die Wandserie »Metro
Flair« setzt auf gestalterische
Vielfalt: In acht modernen Far-
ben und drei Formaten bietet
die Serie zahlreiche Kombina-
tionsmöglichkeiten und sorgt
mit ihrem trendigen, urbanen
Look für ein frisches Wohner-
lebnis. Die glänzenden Facet-
tenfliesen überzeugen im gan-
zen Haus als robuster Wandbe-
lag und wirken ästhetisch mit
ihrem unwiderstehlichen, mo-
dernen Retro-Charme.

Die Fliesen-Wandserie »Metro Flair« setzt auf gestalterische Viel-
falt. In Küchen, Bädern, Wohn- und Schlafzimmern, Fluren und
Eingangsbereichen überzeugen die Keramiken mit ihrem unwi-
derstehlichen Retro-Charme



Kleine Bäder einrichten
Raum optimal ausnutzen

Hegau. Ein kleines Bad stellt
hohe Ansprüche an eine intelli-
gente Ausstattung. Bereits in
der Planungsphase sollte die
optimale Ausnutzung Raums
überprüft werden. Wenn mög-
lich, sollte man die Waschma-
schine etwa in die Küche ausla-
gern. Ist dies nicht möglich,
sind Toplader empfehlenswert.
Schränke lassen sich gut durch
Hängeregale - oder schränke
ersetzen. Ebenerdige Duschen
machen Bade- und Duschwan-
nen überflüssig. Größere Fens-
ter, Oberlichter und eine helle
Beleuchtung und helle Farben

lassen den Raum größer
erscheinen.Darüber hinaus
sind in kleinen Bädern einheitli-
che Materialen oder Material-
kombinationen sinnvoll. Un-
terschiedliche Materialien wie
Holz, Bambus, Glas oder Stahl
benötigen Platz, um ihre Wir-
kung entfalten zu können.
Fehlt dieser Platz, stören sich
die Wirkungen gegenseitig
und schaffen im ungünstigsten
Fall ein beengendes Gefühl.
Schmale WCs sowie kleine
Waschbecken mit kleinen Ar-
maturen bieten sich für eine
optimale Raumausnutzung an.

Flexibilität, Zuverlässigkeit, Qualität und individuelle Beratung
sind die Firmenphilosophie, die Rainer Huber mit seinem Bauser-
vice seit 10 Jahren als verlässlicher Partner erfolgreich praktiziert.
Für Bausanierungen aus einer Hand ist er ebenso der richtige An-
sprechpartner wie für Montagearbeiten, Reparaturen oder Sili-
konverfugungen. Nachdem sich der gelernte Fliesenleger vor 10
Jahren selbstständig gemacht hat, liegt nun sein Schwerpunkt im
Bereich Fliesenlegen mit Badsanierungen und -renovierungen
ebenso wie im Küchen- und Außenbereich. Alles, was mit Fliesen
zu tun hat, wobei Huber auch mit der Firma FliesenProfi zusam-
menarbeitet. Der Bereich unterliegt Veränderungen, so Huber:
»Immer mehr im Trend liegen Fliesen im Großformat, wobei der
Gestaltungsmöglichkeit keine Grenzen gesetzt sind«. Dass seine
Handwerksleistungen gefragt sind, zeichnete sich schon zu Be-
ginn seiner Selbständigkeit ab, dank auch der guten Zusammen-
arbeit mit den heimischen Handwerksbetrieben. »Es ist der Vor-
teil eines Ein-Mann-Betriebes, dass ich spontan und flexibel auf
Kundenwünsche eingehen und auch mal kleiner Aufträge wie Re-
paratur- oder Verputzarbeiten kurzfristig ausführen kann«, so die
Erfahrung von Huber. Dabei erfährt er von seiner Frau Ines, von
Beruf Erzieherin, während ihrer Elternzeit im Bürobereich tatkräf-
tige Unterstützung. Er freut sich auch, dass viele Aufträge durch
Mund zu Mund Propaganda an ihn herangetragen werden. Aber
nicht alles geht von heute auf morgen. Aufgrund der konstanten
Auftragslage empfiehlt Rainer Huber, rechtzeitig die geplanten
Renovierungen in Auftrag zu geben. Sie freuen sich über zehn er-
folgreiche Jahre Bauservice Huber: (von links) Ines, Samo und
Rainer Huber.



Natur-Ton: Tannengrün bringt die beruhigende und gleichzeitig
belebende Wirkung der Natur ins Haus. In kleinen Dosen wie zum
Beispiel in Form eines Sessels als Statement-Möbelstück oder als
Akzentwand wird der Waldton gerne mit Metallic-Details zusam-
mengebracht. Ein weiterer angesagter Wohnraumfarbton ist
Braun. In unterschiedlicher Couleur bringt sie von Caramel bis
Cappuccino und von Nougat bis Zimt satte und warme Nuancen
ins Zuhause.

Umbau und Sanieren

Zukunfts-
investition

Hegau. Es gibt viele gute
Gründe, ins eigene Zuhause zu
investieren - Raum für die Fa-
milie schaffen und Miete spa-
ren, das Wohnklima verbes-
sern, die eigene Immobilie
nach den eigenen Wünschen
umbauen und sanieren, die Si-
cherheit erhöhen.

Im Rahmen der Energiewen-
de werden Maßnahmen be-
sonders gefördert, durch die
weniger Öl oder Gas ver-
braucht werden. Die Mittel
werden vom Bund zur Verfü-
gung gestellt.

Mehr zu Fördermöglichkei-
ten und umfassende Informa-
tionen unter www.kfw.de.

Redaktions- und
Anzeigenschluss

Montag 11 Uhr



Natürlich und feminin
Trendfarben für die Wohnraumgestaltung

Hegau. Himbeereis und Schoko – so harmonisch kommen die
Farbtrends in 2019 daher. Besonders auffallend sind die »ty-
pischen Mädchenfarben« Rosa und Lila, und zwar in jeglichen
denkbaren Schattierungen und Abstufungen. Softes Rosé
und Flieder, Magenta, Himbeere und Flamingo bis hin zu
kräftigen, dunklen Aubergine- und Beerentönen ist alles er-
laubt, was in diesen Farbwelten möglich ist.

Die Pantonefarbe des Jahres
ist »Koralle«, ein leuchtendes
Lachs-Rosa. Wichtig ist bei die-
sen Farbtönen die Umsetzung
mit möglichst natürlichen Ma-
terialien und Stoffen. Auf eine
wenig verspielte, klare Form-
gebung sollte geachtet wer-
den, damit die Kombinationen
nicht zu kitschig wirken. Kom-
biniert werden die freundli-
chen Farben mit Partnern der
gleichen Farbfamilie. Außer-
dem sollten auch neutrale Far-
ben gewählt werden. Dann
wirken selbst das softeste Rosé
und das knalligste Pink er-
wachsen, entspannt und ele-
gant. Ausgefallen sind die
Trendfarben Tannengrün und
Braun - in un terschiedlichen
Abstimmungen. Grüntöne las-
sen sich mit Dschungelmotiven
oder Blätter-Prints kombinie-
ren. Die Farbpalette der Braun-
töne vom gelben Caramel bis
zum rötlichen Zimtwirkt natür-
lich, warm und geerdet. Sie
wird mit natürlichen Materia-
lien und Stoffen wie Holz, Le-
der, Strick, Fell, Sisal, aber auch

auf Brokat, Samt und Cord
ergänzt. Damit das Ganze nicht
zu dunkel und erdig wird, kom-
biniert man es auch gerne mit
möglichst hellen Nude-Tönen
oder einer starken Akzentfar-
be. Die erwähnten Nude-Töne
werden auch 2019 noch aktu-
ell sein: helle Sand-, Beige- und
Steinschattierungen komplet-
tieren den Trend zu Naturtö-
nen. Pastellige Eiscremefarben
wie Pistazie, Zitrone, Lavendel
oder Aprikose sind 2019 ein
weiterer Trendsetter.

Ein Wintergarten als lichtdurchfluteter Wohnraum - hier als Bade-
zimmer - lässt alle Jahreszeiten ganz intensiv erleben und ist ein
harmonischer Raum für unterschiedliche Bedürfnisse. Mit einem
beheizten Wintergarten wird sogar zusätzlicher vollwertiger
Wohnraum geschaffen. Die Natur im Wandel des Jahres kann nah
und doch gut geschützt erlebt werden. Hier kann man Urlaub vom
Alltag nehmen, sich eine Oase der Ruhe schaffen. Vor dem Bau
oder Umbau empfiehlt es sich, einige Fragen abzuklären, wie zum
Beispiel: Wie wird der Wintergarten genutzt, welche Größe und
Gestaltung soll er haben, welche Beschattung und/oder Heizung
soll der Wintergarten bekommen und wer übernimmt Bauvorbe-
reitung, -ausführung und -organisation. Am besten lässt man sich
von den ansässigen Spezialisten und Handwerkern beraten, die
individuelle Lösungen anbieten. Foto: Duette



In Frühjahr und Sommer werden die Übergänge von Haus und
Garten fließend. Der Trend geht zu Gartensofas und zum Wohn-
ambiente im Grünen. Fachleute bieten eine breite Fülle an Bera-
tung zur Gestaltung, zu witterungsfester Möblierung, um indivi-
duelle Vorstellungen der eigenen Wohlfühloase möglich zu ma-



Nachrüsten statt stürzen
Handläufe von Flexo

Hegau. Jeder trägt den
Wunsch in sich, möglichst lan-
ge in den eigenen vier Wän-
den, im gewohnten sozialen
Umfeld wohnen zu bleiben.
Eine sichere Treppe trägt dazu
bei, dass man aktiv am Leben
teilnehmen kann, denn schon
wenige unüberwindbare Stu-
fen schließen oftmals vom Le-
ben draußen aus.

Leider verunglücken jährlich
tausende Menschen durch
Treppenstürze. Dabei lässt sich
ganz einfach und unkompli-
ziert an nahezu jeder Treppe
ein Handlauf nachrüsten.

Wenn die Treppe um die Ecke
führt, sollten Sie darauf achten,
dass auch an der Wandseite ein
Handlauf ist. Denn dort sind
die Treppenstufen breiter, dort

läuft man. Durch eine große
Dekorvielfalt haben kann der
Handlauf farblich passend zur
Inneneinrichtung oder zur
Treppe gewählt werden. Auch
an der Treppe vor der Haustüre
oder auf steilen Gartenwegen
bietet ein Handlauf große Si-
cherheit. Montiert auf Stützen
findet man bei uns für jede
Gartentreppe den passenden
Handlauf.

Eine unverbindliche Beratung
vor Ort durch Außendienstmit-
arbeiter mit individuellen Lö-
sungen wird angeboten. Zum
Besuch der Ausstellung im
Sudturm in Gottmadingen, An-
neliese Bilger Platz 1, sind In-
teressenten gerne eingeladen.
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 9 bis 12 Uhr.



Folieren für einen neuen Look: Neue Einrichtung(soberflächen)
ohne Neukauf, Schmutz und Lärm? Es klingt fast zu schön, um
wahr zu sein - funktioniert aber! Zumindest dann, wenn man das
mit einer Möbel- und Innenraumfolierung verwirklicht. Oft er-
reicht man schon bei kleinen Flächen eine schöne Wirkung (siehe
Foto). Doch individuellen Ideen sind auch in größeren Maßstäben
fast keine Grenzen gesetzt: Fensterbänke, Küchenfronten, Emp-
fangstheken, Türen, einzelne Möbel und selbst Böden und Wände
kommen dabei in Betracht. Ihr Resimdo-Montagepartner Marco
Parente FolienVerlegung steht Ihnen hierbei für eine kostenlose
und unverbindliche Beratung gerne zur Verfügung.



Antistaub-Holzpellets -
saubere Verbrennung

Einfach mehr Wärme
aus jedem Kilo Pellets

Hegau. Bei Ley gibt es keine
Pellets ab Werk. Staub- und
Feinanteile dürfen erst gar nicht
in die Lieferkette kommen. Mit
einem weitreichenden Qualitäts-
management von der Produkti-
on, über umfangreiche Verede-
lungsmaßnahmen im Regional-
lager bis zur Einlagerung beim
Kunden garantiert das Unter-
nehmen höchste Pelletsqualität
und somit die Betriebssicherheit
der Heizanlagen.

Die Antistaub-Holzpellets
sind das Ergebnis strenger Aus-
lese und lückenloser Kontrolle:
Zehnmal weniger Staub, Parti-
kel und Feinanteile als bei her-
kömmlichen Pellets. Staub er-

zeugt Ruß und Schlacke und
führt zu Störungen. Die Antis-
taub-Holzpellets von Ley ste-
hen für saubere Verbrennung
und einen nachweislich höhe-
ren Wirkungsgrad und somit
für einen sicheren Betrieb der
Kundenanlagen.

Versorgungssicherheit ist ge-
nauso wichtig wie eine Top-
Qualität. Aus diesem Grund
umfasst der Vorrat bis zu 3.000
Tonnen Holzpellets im Regio-
nallager in Konstanz. Mit eige-
ner Fahrzeugflotte sorgt das
eingespielte Ley-Team seit
mehr als zehn Jahren für eine
sichere und zeitnahe Ausliefe-
rung in der Region.

Dämmung
im Dachausbau

Profis setzen auf Mineralwolle

Hegau. Wohnraummangel herrscht in Deutschlands Bal-
lungszentren. Die Bundesregierung hat diesen Bedarf er-
kannt und mit rund 1,5 Millionen neuen Wohnungen bezif-
fert. Dachausbauten und Aufstockungen im Bestand sind in
vielen Fällen die schnellste und ökonomischste Abhilfe.

Beim Dachaufbau greifen im-
mer mehr Architekten, Ingeni-
eure und ausführende Firmen
zum Dämmaterial Mineralwolle.
Neben architektonisch-ästheti-
schen Qualitäten spielen auch
die thermische Behaglichkeit
und der Lärmschutz eine we-
sentliche Rolle bei der Schaffung
neuen Wohnkomforts im inner-
städtischen Bereich. Damit ist
eine effektive und ökologische
Wärmedämmung integraler Be-
standteil der Planung. Als
Dämmstoff für Wärme und
Schall kommt Mineralwolle in als
Standardprodukt bei Dachaus-
bauten fast immer zum Einsatz.
Obwohl die mineralische Däm-
mung beim Dachausbau nir-
gendwo sichtbar in Erscheinung
tritt, ist sie für viele Planer Teil ei-

nes erweiterten architektoni-
schen Qualitätsbegriffs. Auch
aus der Perspektive der Nach-
haltigkeit schneidet Mineralwol-
le sehr gut ab. Gleichermaßen in
der Anwendung und im Verbau
besticht Mineralwolle durch ihre
Vielseitigkeit.

Auch in Bezug auf die Wärme-
leitgruppen haben sich die Werte
über die Jahre von 040 auf 035
und jetzt auf 032 verbessert. Die
Experten sind sich einig: Neben
der ganzjährigen thermischen
Behaglichkeit bietet Mineralwol-
le als vielseitiger und effizienter
Dämmstoff – im ausgebauten
Dachgeschoss wie auch im ge-
samten Gebäude – hervorragen-
den Schallschutz und leistet zu-
dem einen wichtigen Beitrag
zum passiven Brandschutz.

Redaktions- und Anzeigenschluss:
Montag 11 Uhr
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Weiterhin nah am Kunden - digital und vor Ort
Sparkasse trotz schwieriger Rahmenbedingungen mit Geschäftsjahr 2018 sehr zufrieden

Engen (her). »Die Ergebnisse des Jahres 2018 waren in der Sprache der “ Banker“ solide. Wirtschaftlicher Erfolg ist die Voraus-
setzung für unsere Selbständigkeit und den Erhalt aller Geschäftsstellen, wozu sich auch die Träger der Sparkasse bekannt ha-
ben«, zeigten sich der Vorstandsvorsitzende Jürgen Stille und sein Vorstandskollege Werner Schwacha beim Bilanzpressege-
spräch der Sparkasse Engen-Gottmadingen trotz der anhaltenden Niedrigzinsphase und der ausufernden Regulierungsanfor-
derungen sehr zufrieden mit dem Geschäftsjahr 2018 mit einem deutlichen Wachstum im Kundengeschäft. »Die guten Ergeb-
nisse verdanken wir der Loyalität und hohen Verbundenheit unserer Kunden zu ihrer Sparkasse vor Ort, großer Dank gilt auch
unseren 170 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die mit einer unglaublichen Tatkraft Leistung bringen«, ist sich das Vor-
standsteam einig. Maßgebliche Kernthemen für die deutsche Kreditwirtschaft waren 2018 die Geldpolitik der Europäischen
Zentralbank, die Turbulenzen an den Kapitalmärkten, Investitionen in die Digitalisierung und die Regulierung.

Das Kundengeschäftsvolu-
men als Summe aus dem Kre-
dit-, Einlagen- und Kunden-
wertpapiergeschäft stieg 2018
um 70,9 Millionen oder 4,6
Prozent auf 1,6 Milliarden
Euro. Überdurchschnittlich
stark im Vergleich zu anderen
Sparkassen stiegen auch die
Kundeneinlagen um mehr als
7 Prozent auf 680 Millionen
Euro an. »Unsere Kunden ver-
trauen bei der Geldanlage in
die Sicherheit der Sparkasse,
und das können sie auch«, be-
tonte Werner Schwacha. »Für
die überwiegende Mehrheit
der Deutschen ist und bleibt Si-
cherheit der wichtigste Faktor
beim Vermögensaufbau«.
Dass der Umsatz aus Käufen
und Verkäufen im Kunden-
wertpapiergeschäft 2018
trotz des schwachen Börsen-
jahrs wie im Vorjahr bei fast
100 Millionen Euro lag, zeige
die Stärke der Sparkasse in die-
sem Bereich, so Schwacha. Ins-
gesamt hatten die Sparkassen-
kunden Ende 2018 auf den De-
potkonten ein Vermögen von
mehr als 174 Millionen Euro,
was einem Plus von 5,7 Pro-
zent oder 9,4 Millionen Euro
gegenüber dem Vorjahr ent-
spricht. Auf einem sehr hohen
Niveau war auch die Kredit-
nachfrage 2018. Per 31. De-
zember 2018 hatte die Spar-
kasse einschließlich vermittel-
ter Konsumentenkredite und
Fremdwährungsdarlehen
mehr als 745 Millionen Euro
Kundenkredite im Bestand
(Zuwachs von 14,7 Millionen
Euro oder plus 2 Prozent). Da
die Sparkasse Engen-Gottma-
dingen zu den aktivsten För-
derberatern im Land gehöre,
sei sie von der Landesbank Ba-
den-Württemberg als »Premi-
um-Partner Förderberatung«

ausgezeichnet worden, zeigte
sich Schwacha stolz. Nicht nur
die Nachfrage von Privatkun-
den nach Immobilien- und
Konsumentenkrediten sei rege
gewesen, sondern auch Unter-
nehmen und Selbstständige
hätten mit Hilfe von Krediten
kräftig investiert. »Bausparen
ist weiterhin beliebt«, hob
Schwacha hervor, lohne es sich
doch gerade auch in einer
Niedrigzinsphase, frühzeitig
Bausparmittel anzusparen und
sich niedrige Darlehenszinsen
für die Zukunft zu sichern.

»Die Sparkasse nutzt ihre Ge-
winne, um ihr Eigenkapital
weiter zu stärken und damit
auch für wirtschaftlich schwä-
chere Zeiten gut gerüstet zu
sein«, erklärte Jürgen Stille. Die
aufsichtsrechtlich harte Kern-
kapitalquote nach der Bilanz-
feststellung betrage 14,3 Pro-
zent - »das ist gut, wir dürfen
uns aber nicht zurücklehnen«,
betonte er.

Ein großes Thema auch für
die Sparkasse Engen-Gottma-
dingen ist die Digitalisierung
der Bankgeschäfte. Sie stellt
sich auf die geänderten Kun-
denerwartungen mit dem
schrittweisen Aufbau einer
Sparkassen-Service-Welt ein,
einem zentralen und effizien-
ten Kunden-Service-Center,
das über verschiedene Kanäle
erreichbar ist und Kunden eine
große Bandbreite an Leistun-
gen anbietet. »Der Kunde hat
die Entscheidungsfreiheit, auf
welchem Weg er mit der Spar-
kasse kommuniziert«, erläuter-
te Stille. Konsequent weiter-
entwickelt würden auch digi-
tale Bezahlverfahren, betonte
Stille und zählt hierzu Sparkas-
sen-App, Fotoüberweisung,
die Funktion Kwitt, Paydirekt,
Mobiles Bezahlen und Echt-

zeit-Überweisungen.
In der Finanzdienstleis-

tungsbranche bleibe auch
2019 vieles beim Alten, sprach
Stille den »knallharten Wett-
bewerb« an. Das anhaltende
Zinstief sei nicht nur für Anle-
ger, sondern auch für die Ban-
ken eine große Herausforde-
rung.

Gleiches gelte für die steigen-
de Bürokratie durch die Ban-

kenregulierung oder durch die
hohen Investitionserfordernis-
se in der Digitalisierung. »Das
Bankgeschäft wird auch für un-
sere Nachfolger sehr spannend
bleiben«, ist Stille überzeugt.
»Die Sparkasse hat sich hierauf
eingestellt und die Weichen für
eine erfolgreiche Zukunft in
der Selbständigkeit gelegt. Wir
werden 2020 ein gesundes
Haus übergeben«.

Zahlenspiegel:
Bilanzsumme: 985,4 Mio. Euro (+3,5 Prozent), Kundenge-
schäftsvolumen: 1.602,8 Mio. Euro (+4,6 Prozent), Kunden-
verbindlichkeiten: 683,3 Mio. Euro (+7,4 Prozent), Kund-
enkredite: 745,4 Mio. Euro (+2 Prozent), Kundenwertpa-
pieranlagen (Bestandsentwicklung aus Nettoabsatz): 174,1
Mio. Euro (+5,7 Prozent), Zins- und Provisionsüberschuss:
22,3 Mio. Euro (-1,5 Prozent), Operatives Ergebnis: 7,9 Mio.
Euro (-2,4 Prozent), Ertragsteuern: 2,3 Mio. Euro (-3,3 Pro-
zent), Gesamtkapitalquote nach Bilanzfeststellung: 14,9
Prozent.

Es war das vorletzte Bilanzpressegespräch ihrer Dienstzeit, zu
dem der Sparkassen-Vorstandsvorsitzende Jürgen Stille (links)
und sein Vorstandskollege Werner Schwacha in der vergangenen
Woche in die Sparkasse Engen-Gottmadingen einluden, gehen
beide doch Mitte 2020 in den Ruhestand. Rund 50 Bewerbungen
aus ganz Deutschland und aus allen Altersgruppen seien inzwi-
schen für die Nachbesetzung der beiden Positionen eingegangen,
berichteten sie. Ein neuer Zweiervorstand soll bereits im laufen-
den Jahr vom Verwaltungsrat der Sparkasse gewählt werden, da-
mit auch bei längeren Kündigungsfristen der Bewerber ein naht-
loser Übergang sichergestellt ist. Bild: Hering
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Polizei 110
Feuerwehr + Rettungsdienst 112
Polizeiposten Gottmadingen 07731/1437-0

*****

Ärztlicher Notfalldienst:
an Wochenenden und Feiertagen 116117 (ohne Vorwahl)

Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6077312
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075312
HNO Notfalldienst: 0180 6077211
Hegau-Klinikum Singen
(Krankenhaus) 07731/89-0
Krankentransport 1 92 22 (ohne Vorwahl)

Zahnärztliche Notrufnummer 0180/3 222 555-25

*****
Gasversorgung,
Thüga Energienetzte GmbH
Industriestr. 7, 78224 Singen, 07731/1480-0
Störungsrufnummer 0800 775 000 7
Stromversorgung
Energie-Dienst Netze GmbH
(für alle Ortsteile außer Schlatt a. R.)
Stördienst 07623/921818
E-Werk Kanton Schaffhausen
Verwaltung Schaffhausen 0041/52/6 33 55 55
Zweigstelle Worblingen 07731/14766-0
Störungsdienst: 0041/52/6 24 43 33
Wasserversorgung
während der Dienststunden, 07731/38 09-27
nach Dienstschluss 0171/2 88 18 82
Abwasser 07731/3809-27
nach Dienstschluss 0176/61143148
Wärmeversorgung
Solarcomplex 07731/827428
Forst-Revierleiter Werner Hornstein 07531/8003501

*****

Aids-Hilfe Konstanz e. V.
Außenstelle Singen: 07731/6 84 21
Arbeiterwohlfahrt Gottmadingen 07731/7 31 47
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Gabi Bruderhofer 07734/934355
Dorfhelferinnenstation
der Sozialstation Hegau-West 07734/934355
Drogenberatungsstelle Singen 07731/6 14 97
Frauenhaus Singen e. V. 07731/3 12 44
Giftnotruf Freiburg 0761/1 92 40
Kinderschutzbund
Singen-Radolfzell 07731/2 67 49
Krebskrankenhilfe 07771/17 16
Sozialstation Hegau-West e. V.
St. Georg-Str. 5, Gottmadingen, 07731/97 04-0
Wohngift-Telefon 0800/7293600
Hospitzverein Singen und Hegau e.V.
Im Gambrinus,täglich 07731/31138
Sozialpflegerischer Dienst e. V.
Singen 07731/29992
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Pflegedienst 07731/9983-0

Notrufe

Fr. 03.05. Wasmuth-Apotheke Mühlhausen, Schlossstr. 40
Sa. 04.05. Hohentwiel-Apotheke Singen, Hegaustr. 14
So. 05.05. Residenz-Apotheke Radolfzell, Poststr. 12
Mo. 06.05. Hochrhein-Apotheke Gailingen, Rosenstr. 1

Hegau-Apotheke Steißlingen, Lange Str. 12
Di. 07.05. AVIE-Apotheke im real Singen, Georg-Fischer- Str. 15
Mi. 08.05. Apotheke Sauter Singen, Ekkehardstr. 18
Do. 09.05. Sonnen-Apotheke Radolfzell, Hegaustr. 21

Stadt-Apotheke Tengen, Marktstr. 7

Angaben ohne Gewähr. Tagesaktuelle Auskünfte zum jeweili-
gen Apotheken-Notdienst aus dem Festnetz kostenlos über
Telefon 0800/0022833.

Apotheken-Notdienst
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